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Aus Gemeinderat und Verwaltung
Rechnung 2022 – Verabschiedung
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 
2022 der Einwohnergemeinde verabschie- 
det, welche einen Ertragsüberschuss von 
Fr. 265'418.71 ausweist. Die Rechnung wird an 
der Gemeindeversammlung vom 22. Juni 
2023 zur Genehmigung vorgelegt. 

100 Jahre Bürgergemeinde Frenkendorf 
Jubiläumsfest 
Der Bürgergemeinde Frenkendorf wurde be-
willigt, ihr Jubiläumsfest vom 15. bis 17. Sep-
tember 2023 durchzuführen und dafür den 
Dorfplatz, die Kirch- und Mittelgasse sowie 
den Kirchackerweg vom Donnerstagmittag, 
14. September, bis Montagabend, 18. Septem-
ber 2023, zu sperren bzw. zu belegen. Die 
Nachtruhe wurde von 22.00 Uhr auf jeweils 
03.00 Uhr erweitert. Dies gilt ebenfalls für das 
Abspielen von Musik/Livemusik. Die betroffe-
nen Anwohner und Betriebe werden rechtzei-
tig durch den Veranstalter informiert.

Herzlich willkommen im Team!
Wir begrüssen Tonino Chiaramonte, Sozial-
arbeiter, Fachbereich Kindes- und Erwachse-
nenschutzrecht, und Micha Furler, Land-
schaftsgärtner. Wir wünschen einen guten 
Start und freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit. 

Energiemangellage
Aufhebung Anordnung Energie
sparmassnahmen
Am 17. Oktober 2022 beschloss der Gemein-
derat diverse Energiesparmassnahmen für 
die Liegenschaften der Gemeinde aufgrund 
der befürchteten Energiemangellage. Er hielt 

sich dabei an die vom Kanton Basel-Land-
schaft empfohlenen Massnahmen. Nachdem 
der Regierungsrat am 18. April 2023 beschlos-
sen hat, die Energiesparmassnahmen für den 
ganzen Kanton wieder aufzuheben, hat der 
Gemeinderat nun in der Folge ebenfalls be-
schlossen, die Energiesparmassnahmen für 
die Gemeindeliegenschaften aufzuheben.

Wasserbericht 2022
Gemäss Jahresbericht 2022 wurden total 
697’079'000 Liter Wasser aus Quellen, Grund-
wasser sowie aus dem Regionenverbund be-
zogen. Davon wurden 4’808'000 Liter an die 
Gemeinde Füllinsdorf und 9'871’000 Liter an 
die Gemeinde Liestal abgegeben. Der durch-
schnittliche Wasserverbrauch pro Einwohner 
und Tag der Privathaushalte (inkl. Kleinbe-
triebe) betrug 173 Liter. Die Wasserversor-
gung war jederzeit sichergestellt. Der Wasser-
bedarf konnte voll abgedeckt werden. Das 
abgegebene Trinkwasser und das Verteilnetz 
waren hygienisch einwandfrei und entspra-
chen den gesetzlichen Anforderungen. Der 
detaillierte Wasserbericht 2022 samt den Bei-
lagen kann unter www.frenkendorf.ch/Be-
richte abgerufen oder beim Bereich Bau (Tele-
fon 061 906 10 50) kostenlos bestellt werden.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
rechtskräftig
Alle Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Ver-
sammlung vom 17. April 2023 sind unange-
fochten in Rechtskraft erwachsen.

Gemeindeversammlungen
Terminplan 2023
Der Gemeinderat hat die Terminplanung zur 
Kenntnis genommen und gutgeheissen.
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Die Einwohnergemeinde-Versammlung vom 
22. Juni 2023 findet statt. Aufgrund des posi-
tiven Rechnungsabschlusses offeriert der Ge-
meinderat im Anschluss an die Einwohner-
gemeindeversammlung einen reichhaltigen 
Apéro.

BLKB Bike Challenge 2023
Gegen die BLKB Bike Challenge 2023 der IG 
Radsportförderung Nordwestschweiz, am 
Samstag, 19. August 2023, wurden keine Ein-
wände erhoben oder Vorbehalte angemeldet. 

Regionale Musikschule Liestal
Pauschaler Kostenbeitrag an Eltern
Die Regionale Musikschule Liestal bietet 
Rhythmik-Unterricht für Kinder im Vorschul-
alter in Frenkendorf an. Für den Besuch des 
Unterrichts erhalten die Eltern bis anhin keine 
Subvention der Gemeinde, da der Musikun-
terricht an der Regionalen Musikschule Liestal 
erst ab Eintritt in die Schule subventionsbe-
rechtigt ist. Da dieses Angebot die Ziele der 
frühen Förderung unterstützt, hat der Gemein-

Einladung zur EinwohnergemeindeVersammlung 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger
Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung von

Donnerstag, 22. Juni 2023, 19.30 Uhr, im Saal Wilden Mann

teilzunehmen.

Anschliessend sind Sie herzlich zu einem Apéro eingeladen!

Traktanden

1.  Protokoll
 Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 17. April 2023
2.  Rechnung 2022 der Einwohnergemeinde Frenkendorf
 Genehmigung
3.  Bildung – Neue Führungsstrukturen an der Primarstufe
 Beschlussfassung Beibehaltung Schulrat Kindergarten und Primarschule
4.  Amtsbericht 2022/2023 der Geschäftsprüfungskommission
 Kenntnisnahme
5.  Quartierplanung «Parkstrasse Ost»
 Information Stand Quartierplanung
6.  Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie ab Dienstag, 23. Mai 2023, im Ge-
meindezentrum Bächliacker (Bächliackerstrasse 2) zum Abholen bereit. Selbstverständlich 
können Sie die Unterlagen auch telefonisch unter der Nummer 061 906 01 40 oder per E-Mail 
an gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch bestellen oder direkt unter www.frenkendorf.ch/egv 
herunterladen.
Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und -bürger berechtigt, 
an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

Frenkendorf, 22. Mai 2023 Der Gemeinderat

derat beschlossen, den Rhythmik-Kurs in 
Frenkendorf ab dem Frühjahrs-Semester 2023 
mit pauschal CHF 100.00 pro Kind und Semes-
ter zu unterstützen. Die Abrechnung wird über 
die Regionale Musikschule Liestal erfolgen.

Tagesfamilien Oberes Baselbiet
Erhöhung Infrastrukturbeitrag 
Die Gemeinde Frenkendorf ist seit November 
2007 Mitglied des VTOB (Verein Tagesfamilien 
Oberes Baselbiet). Per Januar 2016 wurden 
die Infrastrukturbeiträge zum letzten Mal an-
gehoben. Aufgrund des Jahresabschlusses 
2022 vom VTOB und eines erhöhten Auf-
wands (Personal, Löhne Tagesfamilien, Inves-
titionen in Hard- und Software) auch für die 
kommenden Jahre, ist eine Infrastrukturbei-
tragserhöhung notwendig. Der Gemeinderat 
hat einer Erhöhung des Infrastrukturbeitrags 
um Fr. 1.80 auf neu Fr. 3.80 pro Einwohner per 
1. Januar 2024 zugestimmt. Die Erhöhung er-
folgt vorbehältlich der Genehmigung des 
Budgets 2024.
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Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das viel-
fältige Aufgaben für die rund 6'600 Einwohnerinnen und Einwohner erfüllt. Für die Mitarbeit 
im Werkdienst und für die Reinigung der Schulanlagen benötigen wir in den Schulferien je-
weils Unterstützung. Deshalb bieten wir:

Ferienjobs für Jugendliche
Reinigung der Schulanlagen:
1.+ 2. Sommerferienwoche vom 03.07.2023 bis 14.07.2023

im Werkdienst:
1.+ 2. Sommerferienwoche vom 03.07.2023 bis 14.07.2023

Du bist zwischen 15 und 18 Jahre alt, in Frenkendorf wohnhaft, körperlich robust und möch-
test mit einem Ferienjob etwas Geld verdienen? 
Dann kannst Du Dich mit dem ausgefüllten «Personal-Erfassungsbogen Ferienaushilfe» be-
werben (auf www.frenkendorf.ch herunterladen oder telefonisch bestellen) und dieses unter-
schrieben per Post einreichen an:

Gemeindezentrum Frenkendorf, Ferienjob, Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf 

Rückfragen: 061 906 10 42 (Frau Iris Küng), personal@frenkendorf.ch 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt.

/Volumes/2000/12_AZ-Frenkendorf/Aktuelle Ausgabe/02-15/Inserat 
Ferienjobs_Anzeiger.docx / 

Einwohnergemeinde
4402 Frenkendorf

Gemeindezentrum Bächliacker 
geschlossen
Am Pfingstmontag, 29. Mai 2023, bleibt das 
Gemeindezentrum Bächliacker geschlos-
sen. 
Über die Erreichbarkeit des Bestattungs-
amtes bei Todesfällen gibt der automati-
sche Telefonbeantworter der Gemeinde-
verwaltung unter Nummer 061 906 10 10 
Auskunft.

Gemeinderat und Verwaltung danken für 
Ihr Verständnis.

Fahrplananhörung 2024
Vom 24. Mai bis 11. Juni 2023 werden die 
Entwürfe der Fahrpläne 2024 (gültig ab 10. 
Dezember 2023) im Internet publiziert auf 
www.öv-info.ch.

Während der Publikationsfrist haben Sie die 
Möglichkeit, eine Stellungnahme abzuge-
ben. Diese können Sie über ein Online-For-
mular auf der erwähnten Seite erfassen.

Der Kanton prüft anschliessend die Stel-
lungnahmen zusammen mit den Transport-
unternehmen hinsichtlich Zweckmässig-
keit, Machbarkeit und Finanzierbarkeit. Je 
nach Ergebnis werden die Fahrpläne über-
arbeitet.

Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für einen 
attraktiven öffentlichen Verkehr in unserer 
Region.

Budget 2024 der Einwohnergemeinde
Die Behörden und Kommissionen sowie die 
Vereine und Institutionen sind gebeten, ihre 
Anträge zuhanden des Budgets 2024 bis spä-
testens 30. Juni 2023 schriftlich und ausrei-
chend begründet dem Gemeinderat einzurei-
chen. Diese Frist gilt auch für allfällige Budget-
begehren von Privatpersonen oder Interes-
sengruppen. Der Gemeinderat
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Papier und Kartonsammlung 
Dienstag, 5. Juni 2023

Bitte stellen Sie Altpapier und 
Karton am Abfuhrtag vor 07.00 
Uhr am Strassenrand bereit. Pa-
pier und Karton werden gleich-
zeitig gesammelt und können ge-
mischt am Strassenrand bereit-
gestellt werden. Grosse Karton-
stücke können lose aufgeschich-
tet, Kleinkarton in Schachteln gefüllt und 
Papier mit Schnur gebündelt werden (keine 
Kunststoff- oder Klebebänder). Alternativ 
können deutlich beschriftete Mehrweg-
gebinde oder Container (blau) mit Papier 
und Karton gemischt bereitgestellt werden. 
Papier und Karton dürfen nicht in Papier-
tragtaschen oder Plastiksäcken bereitge-
stellt werden. Reste von Klebebändern und 
Styroporverpackungen müssen entfernt 
werden. 
Plastifizierter Karton wie Getränkekartons 
und Tiefkühlpackungen sowie plastikbe-
schichtetes Papier gehören in den Hauskeh-
richt. Achten Sie bei Verpackungen auf die 
aufgedruckten Hinweise oder das Vor han-
densein eines Papier-/Karton-Recycling logos. 

 

«Wie geht’s dir?»Bänkli in Frenkendorf
Seit Mitte Mai steht auf dem Dorfplatz (beim 
kleinen Brunnen) eine leuchtend gelbe Sitz-
bank der «Wie geht’s dir?»-Aktion. Die Ge-
meinde hat sich an der Aktion beteiligt und ein 
vom Kanton offeriertes Bänkli bestellt. Das 
Bänkli lädt Sie herzlich zum Sichhinsetzen und 
miteinander Reden ein. An der von Kanton, 
Gesundheitsförderung Schweiz und der «Wie 
geht’s dir?»-Kampagne finanzierten Aktion be-
teiligen sich insgesamt 30 Gemeinden im 
Kanton.
Die Sitzbankaktion ist Teil der «Wie geht’s 
dir?»-Kampagne der Deutschschweizer Kan-
tone. Sie bietet den gegenseitigen Austausch 
zur Kontaktknüpfung, einander zuzuhören und 
die Auseinandersetzung mit dem Thema der 
psychischen Gesundheit. Durch das Sprechen 
über seine eigenen Gefühle wird nicht nur der 
Kontakt zum Gegenüber verbessert, sondern 
die eigene psychische Gesundheit wird ge-
stärkt.
Durch das «Wie geht’s dir?»-Bänkli soll aber 
nicht nur die psychische, sondern auch die 
physische Gesundheit positiv beeinflusst wer-
den. Aufgrund der gut erreichbaren Positio-
nierung des Bänklis wird Personen, ob jung 
oder alt, mit oder ohne Mobilitätseinschrän-
kungen, ein Platz um sich zu erholen geboten. 
Neben dem interaktiven Austausch finden Sie 
an der Armlehne eine angebrachte Flyerbox. 
In dieser befindet sich in den kommenden drei 
Jahren Informationsmaterial zum Thema psy-
chische Gesundheit. 
Die «Wie geht’s dir?»-Bänkli wurden aus 
Schweizer Lärchenholz in der Schreinerei Die-
tisberg Wohnen & Werken produziert.

Schwimmhalle
Mühlacker
Frenkendorf

Wir suchen für unsere Schwimmhalle

Badeaufsichten m/w
für das Kinderschwimmen am 
Mittwochnachmittag.
Einsatz ca. einmal pro Monat von14 bis 
16 Uhr.
In den Schulferien bleibt die Halle 
geschlossen.
Es wäre ideal, wenn Sie diese Aufgabe 
längerfristig übernehmen könnten. Eigene 
Kinder dürfen Sie gerne mitnehmen.

Nähere Auskunft erteilt Ihnen Barbara 
Schweizer, Telefon 061 901 70 23.
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Für alle Gartenpflege- und Gartenbauarbeiten 

wählen Sie einfach 
 

061 901 84 27 oder 078 304 23 24 
info@gaertner-martin.ch 

 

gaertner-martin GmbH 
4402 Frenkendorf 

professionell und preiswert 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 
18. Juni 2023
Am Wochenende des 18. Juni 2023 können Sie 
Ihre Meinung zu nachfolgenden eidgenössi-
schen und kantonalen Vorlagen Ausdruck ge-
ben:

A. Eidgenössische Vorlagen
1.  Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 

über eine besondere Besteuerung grosser 
Unternehmensgruppen (Umsetzung des 
OECD/G20-Projekts zur Besteuerung gros-
ser Unternehmensgruppen) (BBI 2022 
3216);

2.  Bundesgesetz vom 30. September 2022 
über die Ziele im Klimaschutz, die Innova-
tion und die Stärkung der Energiesicherheit 
(KIG) (BBI 2022 2403);

3.  Änderung vom 16. Dezember 2022 des 
Bundesgesetzes über die gesetzlichen 
Grundlagen für Verordnungen des Bundes-
rates zur Bewältigung der Covid-19-Epide-
mie (Covid-19-Gesetz) (AS 2022 817).

Die Vorlage 3 kommt nur zur Abstimmung, 
wenn das gegen sie ergriffene Referendum 
zustande kommt. Der Beschluss des Bundes-
rats steht somit unter Vorbehalt. Die Referen-
dumsfrist lief am 30. März 2023 ab. Die Bun-
deskanzlei wird über das Zustandekommen 
des Referendums informieren.

B. Kantonale Vorlagen
Am 18. Juni 2023 finden mangels Vorlagen 
keine kantonalen Abstimmungen statt.

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm und Wahlzettel
Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen und die Stimmzettel werden 
Sie in den nächsten Tagen per Post erhalten. 
Sollten Sie versehentlich nicht oder unvoll-
ständig bedient worden sein, dann wenden 
Sie sich bitte bis Dienstag, 13. Juni 2023, 16.30 
Uhr, an die Einwohnerdienste im Gemeinde-
zentrum Bächliacker Frenkendorf. Im Stimm- 
und Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie 
brieflich stimmen, dann muss Ihr Stimm-

rechtsausweis mit den Stimm- und Wahlzet-
teln bis spätestens Samstag, 17. Juni 2023, 
17.00 Uhr, im Briefkasten des Gemeindezent-
rums Bächliacker Frenkendorf oder im Post-
fach der Gemeinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.

Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und 
Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.

Nächste Abstimmungs und Wahl
termine 2023
22. Oktober 
(National- und Ständeratswahlen) 
26. November 
(allfällige Nachwahl Ständerat, 
 Abstimmungstermin)

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung 
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten 
Ablaufreinigung ·  Schwimmbad

ins
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Ab Januar 2024 werden die amtlichen Publikationen nur noch auf der Gemeinde
Webseite (www.frenkendorf.ch) publiziert werden.

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Eigentümerinnen bzw. Eigentümer der angrenzenden Parzellen 
 wurden im Rahmen der Planauflage mit eingeschriebenem Brief informiert. Die Baugesuche 
können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Planauflage im Bereich Bau 
eingesehen werden. Mit Einverständnis der Bauherrschaft und des Projektverfassers publiziert 
der Kanton seit Juni 2020 die Baugesuche auch online. Unter https://www.frenkendorf.ch/ 
baugesuche/ finden Sie den Link, um die online verfügbaren Baugesuchs-Unterlagen während 
der Auflagefrist einsehen zu können.

Baugesuch Nr. 0782/2019
GesuchstellerIn: Bitterli Roman, Schauenburgerstrasse 35, 4402 Frenkendorf
Projekt: Neuauflage: geändertes Projekt,  

Parzelle 971, Schauenburgerstrasse 35
ProjektverfasserIn: Bitterli Roman, Schauenburgerstrasse 35, 4402 Frenkendorf

Baugesuch Nr. 0647/2023
GesuchstellerIn: Grimbichler Willi, Jurastrasse 59, 4412 Nuglar
Projekt: 2 Wärmepumpen, Parzelle 286, Sonnenweg 8
ProjektverfasserIn: Grimbichler Willi, Jurastrasse 59, 4412 Nuglar

Baugesuch Nr. 0628/2023
GesuchstellerIn: Osmani Adnan u. Thi Tien, Rischstrasse 54, 4402 Frenkendorf
Projekt: Gedeckter Sitzplatz, Parzelle 2500, Rischstrasse 54
ProjektverfasserIn: Osmani Adnan u. Thi Tien, Rischstrasse 54, 4402 Frenkendorf

Baugesuch Nr. 0705/2023
GesuchstellerIn: Coop Direktion Immobilien, Immobilienregion NWZZ,  

Müller Roger, Silbernstrasse 1, 8953 Dietikon
Projekt: Umbau Verkaufsladen / Fassadenänderung, Parzelle 80, 

Bahnhofstrasse 22
ProjektverfasserIn: A2017+ Architekten GmbH, Burkard Daniel, Räffelstrasse 11, 

8045 Zürich

Todesfälle
25.04.2023
Schweizer Rosmarie, geb. 1943.

26.04.2023
Weisshaar Karin Nelly, geb. 1962.

06.05.2023
Schmid-Kilchherr Erika, geb 1934.

Zivilstandsamtliche Meldungen

Geburten
24.02.2023
Furrer Valentin Peter,  Sohn des Furrer Sven 
und der Furrer geb. Wyss Sandrine.
10.03.2023
Neziri Nela,  Tochter des Neziri Betim und der 
Neziri geb. Gashi Arta.
26.03.2023
Schädler Mona, Tochter des Schädler geb. 
Schaffter Cyrille und der Schädler Raffaela.

Füllen und Entleeren von Schwimm bassins
Private Schwimmbassins mit mehr als 10 m3 
Inhalt dürfen nur einmal im Jahr gefüllt wer-
den. Die Füllung hat bis Ende Mai zu erfolgen. 
Nach der Reinigung von Bassins muss das 
Abwasser in die Schmutzwasserkanalisation 
geleitet werden. 

Bei der Entleerung von Bassins, ohne voraus-
gehende Reinigung, soll das Wasser jedoch – 
soweit möglich – einem Vorfluter zugeleitet 
oder versickert werden. Bei einer solchen Ent-
leerung darf aber – wegen der Gefahr von 
Gewässerverschmutzung – eine Woche vor-
her keine Chlorierung mehr erfolgen.
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5. JUNI 2023 | DONNERSTAG
Ist Bali wirklich eine Götterinsel? 16 – 20 Uhr
Informationsanlass zur Tätigkeit von NEXUBA in Bali, Indonesien. 
Wir bringen interessierten Freiwilligen unser Engagement mit 
einem Kurzfilm und Fotos näher. Unsere Präsidentin, die lange Zeit 
in Bali gewohnt hat, beantwortet Ihnen gerne alle Fragen.

Business Parc | Christoph Merian - Ring, Reinach| Ursula Daeppen-
Grossmann | 079 774 75 98 | ursula-daeppen@bluewin.ch

7. JUNI 2023 | MITTWOCH
Schnuppereinsatz bei der Hausaufgabenhilfe Längi 14 – 16 Uhr
Schauen Sie unseren Freiwilligen über die Schulter bei der Haus-
aufgabenhilfe. Falls Sie interessiert sind, Schüler:innen bei ihren 
Hausaufgaben zu begleiten, melden Sie sich für einen Schnupper-
einsatz an (Anmeldung erwünscht).  
Quartiertreff Längi | Wylenstrasse 23, Pratteln | 079 412 95 48 | 
benjamin.vanvulpen@pratteln.ch

8. JUNI 2023 | DONNERSTAG
Nachmittag der offenen Tür 14 – 17 Uhr
Wir laden Sie ein vorbeizuschauen: Wir zeigen Ihnen unser Haus 
und berichten über die verschiedenen Einsätze vor Ort. Um 15 Uhr 
besteht die Möglichkeit, unsere Freiwilligen bei der Begleitung der 
Bewohnenden in den Gottesdienst zu unterstützen.

Stiftung Hofmatt | Alters- und Pflegeheim | Pumperkstrasse 3 |  
Münchenstein | 061 417 94 41 | p.ehrat@hofmatt.ch

Rundgang durch das Haus und Austausch mit aktiven  
Freiwilligen 9 – 16 Uhr
Wir suchen Menschen mit Freude und Zeit, sinnstiftende Freiwil-
ligenarbeit zu leisten. Wir zeigen Ihnen unsere Institution und An-
gebote auf einem Rundgang durch das Haus. Sie können sich auch 
mit aktiven Freiwilligen austauschen. 

Alters- und Pflegeheim Frenkenbündten | Gitterlistrasse 10, Liestal | 
061 927 17 88 | judith.wernli@frenkenbuendten.ch

9. JUNI 2023 | FREITAG
Offener Treff im Familien- und Begegnungszentrum für 
Jung & Alt 9 – 11.30 Uhr
Im offenen Treff im Fabezja tauschen sich Erwachsene bei einem 
Kaffee aus, Kinder spielen. Interessierte, die sich freiwillig im Cafe-
teria-Bereich oder Spielzimmer engagieren möchten, sind herzlich 
willkommen, das bunte Treiben anzuschauen und mitzuwirken.

Familien- und Begegnungszentrum | Am Stausee 13, Birsfelden | 
079 602 12 60 | isabelle@fabezja.ch

10. JUNI 2023 | SAMSTAG
Einblick in der Alterstagesstätte «Zum Lebenslauf»  
Gelterkinden 10 – 12 Uhr
Besuchen Sie uns. Wir zeigen Ihnen unsere Räumlichkeiten und 
geben Ihnen einen Einblick in den Tagesablauf unserer Gäste. Unser 
Förderverein ist auch mit dabei. Nach dem Rundgang offerieren 
wir Ihnen Kaffee/Tee/«Gipfeli» und informieren Sie über freiwillige 
Engagements.

Alterstagesstätte «Zum Lebenslauf» | Gelterkinden | 061 981 52 52 | 
info@alterstagesstaette.ch

12. JUNI 2023 | MONTAG
Informationsanlass Freiwilligenarbeit 18 – 19 Uhr
Das Rote Kreuz Baselland und benevol Baselland informieren über 
sinnstiftende Einsatzmöglichkeiten des Roten Kreuz Baselland. Mit 
Input Referat von benevol Baselland, Freiwillige erzählen von ihrem 
Einsatz, Apéro im Anschluss an die Veranstaltung.

Rotes Kreuz Baselland | Fichtenstrasse 17, Liestal | 061 905 82 00 | 
freiwillige@srk-baselland.ch

Offener Treff im Familien- und Begegnungszentrum für 
Jung & Alt 14.15 – 17 Uhr
Weitere Informationen und Kontakt siehe Angebot vom 9. Juni

Tagesausflug in den Basler Zolli 10 – 16 Uhr
Nach der Schulung (durch Physiotherapeutin) zur Handhabung mit 
dem Rollstuhl unternehmen wir mit Hilfe des Zivilschutzes einen 
Ausflug in den Basler Zolli. Mittagessen mit Lunchpacket. Alle 
Teilnehmenden bekommen einen Bewohnenden zur Betreuung zu-
geteilt. Anmeldung bis 2.6.2023.

Alterszentrum Birsfelden/ Zoo | Hardstrasse 71, Birsfelden |  
061 319 88 54 | m.papp@az-birsfelden.ch

13. JUNI 2023 | DIENSTAG
Schulung und Apéro 14 – 16 Uhr
Schulung zum Umgang mit Menschen mit einer Sehbeeinträchti-
gung und anschliessendem Apéro für die Teilnehmenden.  
Anmeldung bis 2.6.2023. Wir freuen uns auf Sie. 

Alterszentrum Birsfelden | Hardstrasse 71, Birsfelden |  
061 319 88 54 | m.papp@az-birsfelden.ch

14. JUNI 2023 | MITTWOCH
Tagesausflug in den Basler Zolli 10 – 16 Uhr

Weitere Informationen und Kontakt siehe Angebot vom 12.06.2023.  
Anmeldung bis 2.6.2023.

Alterszentrum Birsfelden/ Zoo | Hardstrasse 71, Birsfelden |  
061 319 88 54 | m.papp@az-birsfelden.ch

Hilfe im Alltag – IBBS «Fürenand Laufental» 14 – 17 Uhr
Wir informieren Sie über unsere Angebote. Brauchen Sie Hilfe im 
Alltag oder möchten Sie als freiwillige Helfer:innen älteren Men-
schen das Leben erleichtern und ihnen Abwechslung in den Alltag 
bringen? Bei uns erfahren Sie mehr darüber. Kommen Sie vorbei.

IBBS «Fürenand Laufental | Hauptstrasse 37, Laufen | 061 763 85 15 | 
beratung@ibbs-laufental.ch

15. JUNI 2023 | DONNERSTAG
Tanznachmittag mit Live Musik und Z’vieri 15 – 16.30 Uhr
Sie sind herzlich eingeladen mit unseren Bewohner:innen zur 
lüpfigen Musik das Tanzbein zu schwingen oder das feine Z’vieri zu 
servieren. Wir freuen uns sehr, Sie an diesem abwechslungsreichen 
Nachmittag begrüssen zu dürfen.

Stiftung Obesunne | Bromhübelweg 15, Arlesheim | 061 705 07 00 | 
info@obesunne.ch

Offener Treff 50+ im Familien- und Begegnungszentrum für 
Jung & Alt 14.30 – 16.30 Uhr
Im Fabezja findet jeden Donnerstag der offene Treff für Personen im 
Alter 50+ statt, Die Erwachsenen tauschen sich bei Kaffee/Kuchen 
aus und geniessen das Angebot (Lotto / Fachvortrag, etc.). Sie sind 
herzlich willkommen, in vergnüglichen Kontakt mit den älteren 
Personen zu treten. 

Familien- und Begegnungszentrum | Am Stausee 13, Birsfelden |  
079 602 12 60 | isabelle@fabezja.ch

16. JUNI 2023 | FREITAG
Flüchtlingstage in der Region Basel, Programmtag Caritas 
beider Basel 11 – 17 Uhr
Am Programmtag stellen wir Projekte vor u.a. den Caritas-Markt 
und den Kleiderladen. Es gibt ein Buffet mit lustigen Spielen aus al-
ler Welt und Überraschungen zu gewinnen. «Wir helfen Menschen» 
das ist unser Grundsatz und Motto des Tages. Alle sind herzlich 
willkommen!

Foyer Public, Theater Basel, Programmtag Caritas beider Basel | 
www.hilfswerkeregionbasel.ch

Kosmos hebt ab! 14 - 16 Uhr
Interessierte Personen der Generation ü60 sind herzlichst eingela-
den das Vereinshaus KOSMOS space kennenzulernen. Wir informie-
ren Sie über das Projekt und die verschiedenen Einsätze. Auf einem 
Hausrundgang erhalten Sie einen Einblick in das vielfältige Mieter-/
Nutzerangebot.

Verein KOSMOS space | Venusstrasse 7, Binningen | 079 607 50 64 | 
info@kosmosspace.ch

17. JUNI 2023 | SAMSTAG
Schnuppernachmittag im Hippotherapie-Zentrum 14 - 16 Uhr
Wir beginnen mit einem Vortrag «Alles rund um das Hippotherapie-
Zentrum», anschliessend gibt es eine Führung durch den Betrieb. 
Am Schluss der Veranstaltung wird ein Apéro serviert.

Stiftung Hippotherapie-Zentruml | Binningen | 061 421 70 50 |  
info@hippotherapie-zentrum.ch

Beim Namen nennen – nationale Aktion
An diesem Wochenende werden in verschiedenen Kirchen im 
Kanton BL/BS die Namen und Todesumstände von Menschen, die 
auf der Flucht nach Europa gestorben sind, laut vorgelesen und auf 
Stoffstreiffen geschrieben, Viele Freiwillige engagieren sich rund 
um die Aktion.

Basel-Stadt, Allschwil-Schönenbuch, Birsfelden, Pratteln,  
www.beimnamennennen.ch/de/2023/basel 

20. JUNI 2023 | DIENSTAG
Nostalgiecafé im Mülimatt in Sissach 14 - 17 Uhr
Unterstützt durch das Team der Aktivierung erleben unsere Freiwil-
ligen einen Nachmittag in nostalgischer Atmosphäre. Interessierte 
Freiwillige sind herzlich eingeladen, an diesem Nachmittag dabei zu 
sein und mehr über mögliche freiwillige Engagements zu erfahren.

Mülimatt Sissach | Teichweg 9, Sissach | 061 976 46 01 |  
m.isenmann@muelimatt-sissach.ch

Freiwillig Gutes tun, tut gut.

Ihnen und anderen. 

In jedem Alter.

generation-f.ch

Lernen Sie unsere Angebote kennen
im Juni 2023

Gemeinsam freiwillig engagiert. 
benevol-baselland.ch

Zahlreiche Menschen aus verschiedenen Alterklassen engagieren sich freiwillig und unentgeltlich in einem Verein oder einer Organisation. Sie packen in der 
Nachbarschaft mit an, unterstützen bei Veranstaltungen oder sind spontan zur Stelle, wenn Hilfe nötig ist. Sie alle zählen wir zur generation-f. Im Rahmen von  
generation-f bieten Ihnen verschiedene Organisationen die Gelegenheit, ihre Angebote kennen zu lernen. 

Wir freuen uns, wenn Sie die Chance nutzen, unkompliziert und unverbindlich Neues zu erfahren! generation-f.ch/baselland

Weitere Informationen und Auskunft:

Eine gemeinsame Aktion von Vereinen und  
Organisationen, unterstützt von Gemeinden,  
initiiert von benevol
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DIE IDEE DES PREISES
Der Regierungsrat will jährlich mit dem Baselbieter Preis für 
Freiwilligenarbeit ehrenamtliche Einsätze honorieren. Die 
Einsätze müssen im Sozialbereich sein und gemeinnützi-
gen, nicht kommerziellen Charakter aufweisen.

BEREICHE DER FREIWILLIGENARBEIT / AUS-
WAHLKRITERIEN
Ehrenamtliche Einsätze im Sozialbereich können sowohl 
durch Organisationen und Institutionen als auch auf priva-
ter Basis erbracht werden. Als gemeinnützig wird ein eh-
renamtlicher Einsatz betrachtet, wenn er das Wohlergehen 
einer Drittperson fördert und nicht das eigene materielle 
Wohlergehen im Zentrum steht. Unsere Definition der Frei-
willigenarbeit richtet sich nach den Richtlinien für Freiwilli-
genarbeit von benevol Schweiz1.

TEILNAHMEBERECHTIGUNG
Teilnahmeberechtigt sind Privatpersonen und Institutionen 
mit Wohn- bzw. Geschäftssitz im Kanton Basel-Landschaft, 
deren Engagement mehrheitlich der Baselbieter Bevölke-
rung zu Gute kommt. Einsätze, welche in den vergangenen 
Jahren nicht prämiert oder nominiert wurden, können noch-
mals eingegeben werden.
Nicht teilnahmeberechtigt sind Institutionen und Projekte, 
die mehrheitlich durch Bund, Kanton oder Gemeinde finan-
ziert werden.

BEWERBUNGSUNTERLAGEN
Auf dem offiziellen Formular (www.freiwilligenpreis.bl.ch) 
sind folgende Angaben einzureichen: Projektbeschrieb, Ziel-
gruppe, Abgrenzung zu bezahlter Arbeit, Durchführungszeit-
raum, gesellschaftlicher Mehrwert und finanzielle Mittel.

EINSENDESCHLUSS
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen sind bis 31. Au-
gust 2023 an die Sicherheitsdirektion, Generalsekretariat, 
Kasernenstrasse 31, 4410 Liestal mit Kennwort „Preis für 
Baselbieter Freiwilligenarbeit im Sozialbereich“ einzureichen.

Über die Preisausschreibung wird keine Korrespondenz ge-
führt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

BASELBIETER PREIS FÜR FREIWILLIGEN-
ARBEIT IM SOZIALBEREICH

PREISVERGABE
Der Regierungsrat entscheidet aufgrund der Empfehlung 
der Jury im November 2023 über die Preisverleihung. Die 
Übergabe der Preissumme von insgesamt mindestens 
CHF 5‘000.00 findet am Dienstagabend, 5. Dezember 
2023 in Arlesheim statt. Sie sind alle herzlich zu der Preis-
verleihung eingeladen.

1  http://www.benevol.ch/de/freiwilligenarbeit/allgemein.html
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troffenen Einwohnerinnen und Einwohner 
über die aktuellen Einschränkungen auf dem 
Laufenden halten.
Für Fragen steht Ihnen unser Bauverwalter 
Urs Flückiger unter 061 906 10 51 gerne zur 
Verfügung.

Im Namen des Gemeinderates danken wir 
Ihnen für Ihr Verständnis und für Ihre konst-
ruktive Zusammenarbeit.

Folgender Bauablauf ist geplant:
Ab Ende Mai 2023 starten die Vorarbeiten und 
Leitungsprovisorien für Gas und Wasser. Da 
kleinere Baugruben für den Zugang zu den 
bestehenden Leitungen im Strassenbereich 
geöffnet werden müssen, ist bereits ab dann 
mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Ent-
sprechend ist den Anweisungen des Verkehrs-
dienstes zu folgen.
Ab dem 19. Juni 2023 beginnen die Haupt-
arbeiten. Diese dauern voraussichtlich bis ca. 
Ende August 2023. Die Verkehrsumlegung 
erfolgt über den Dorfplatz. Die Bushaltestelle 
Richtung Friedhof, wird ebenfalls auf dem 
Dorfplatz eingerichtet.
Wir werden laufend im Gemeindeanzeiger 
über die Bauarbeiten informieren sowie mit 
Signalisationen und Anwohnerinfos die be-

Koordinierte Baumassnahmen für Werk
leitungsarbeiten mit Strassensanierung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner
Die Bauarbeiten für den Fernwärmenetzaus-
bau der Elektra Baselland (EBL) schreiten vo-
ran. In der Zeit der Sommerferien 2023 wird 
der engste und anspruchsvollste Bauabschnitt 
umgesetzt. Zwischen der Hauptstrasse bis zur 
Abzweigung Eggstrasse/Fasanenstrasse er-
folgt die Ausführung unter Verkehr. Eine Um-
leitung ist nicht möglich. Die Eggstrasse wird 
während der rund 3-monatigen Bauzeit nur 
einspurig befahrbar sein. Die Verkehrsrege-
lung erfolgt mittels einer Lichtsignalanlage.

Abschnitt Süd

Abschnitt Nord
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Veranstaltungskalender Mai–Juni 2023 Angaben ohne Gewähr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Do., 18. Mai 2023 10.00 Uhr Auffahrtsgottesdienst in 
Frenkendorf

Reformierte Kirche, 
Kirchgasse 2

Reformierte Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Do., 18. Mai 2023 12.00 Uhr Banntag 2023 Besammlung auf dem 
Dorfplatz

Bürgergemeinde

Sa., 20. Mai 2023 14.00–16.00 Uhr 1. Obligatorisch-Übung 
Gewehr 300 m

Schiesssportanlage 
Sichtern, Sichternstrasse 90, 
Liestal

Schützengesellschaft 
Frenkendorf

Do., 25. Mai 2023 20.00 Uhr Vortrag von Stefan Burkhart 
«Die Florettspinnerei 
Ringwald»

Bürger- und Kulturhaus Gruppe Bürger- und 
Kulturhaus

So., 28. Mai 2023 11.00 Uhr Regio-Gottesdienst in der 
Arena Liestal

Arena Liestal, 
Seltisbergerstrasse 26, 
Liestal

Kirchgemeinden Liestal-
Seltisberg + Frenkendorf-
Füllinsdorf

Fr., 2. Juni 2023 17.30 Uhr Lange Nacht der Kirchen Reformierte Kirche, 
Kirchgasse 2

Reformierte Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 2. Juni 2023 17.30–22.00 Uhr Konzerte mit lokalen 
Musikerinnen und Musikern

Reformierte Kirche St. 
Margaretha, Kirchgasse 2

Lange Nacht der Kirchen

Fr., 2. Juni 2023 18.00–20.00 Uhr Eidg. Feldschiessen Schiesssportanlage 
Sichtern, Sichternstrasse 90, 
Liestal

Schützengesellschaft 
Frenkendorf

Sa., 3. Juni 2023 09.30–12.00 Uhr Eidg. Feldschiessen Schiesssportanlage 
Sichtern, Sichternstrasse 90, 
Liestal

Schützengesellschaft 
Frenkendorf

Sa., 3. Juni 2023 13.30–16.00 Uhr Eidg. Feldschiessen Schiesssportanlage 
Sichtern, Sichternstrasse 90, 
Liestal

Schützengesellschaft 
Frenkendorf

So., 4. Juni 2023 09.00–11.30 Uhr Eidg. Feldschiessen Schiesssportanlage 
Sichtern, Sichternstrasse 90, 
Liestal

Schützengesellschaft 
Frenkendorf

Mo., 5. Juni 2023 13.10 Uhr Kleine Montagswanderung Treffpunkt: Busstation Linie 
76, gegenüber vom Aldi

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mi., 7. Juni 2023 19.30–21.00 Uhr Bürgergemeinde-
versammlung

Bürger- und Kulturhaus Bürgergemeinde

So., 11. Juni 2023 09.00–13.30 Uhr Exkursion 
Naturschutzprojekt Tugmatt-
Rappenfluh

Treffpunkt: Dorfplatz Natur- und Vogel-
schutzverein Frenkendorf, 
Forstrevier Schauenburg

Sa., 24. Juni 2023 16.00 Uhr Vernissage «Menu Surprise» Mark's Restaurant, 
Rheinstrasse 41b

Mark's Restaurant

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch/veranstaltungen. Ortsansässige Vereine, 
 Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Veranstaltungen jeweils selbstständig. Alle An-
gaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste,  
T elefon 061 906 10 40.
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch
anzeiger@frenkendorf.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag  08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr
 (Nachmittags geschlossen)
Telefonbedienzeiten
Montag 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr und 
 13.30 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt ge öffnet:
Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr
Telefonbedienzeiten
Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr und
 13.30 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Die Sprechstunden mit Gemeindepräsident Roger 
Gradl finden montags von 17.00 –18.00 Uhr statt.

Gerne können Sie unangemeldet vorbeikommen, 
oder direkt per Mail «roger.gradl@frenkendorf.ch» 
einen Termin (auch an einem anderen Wochentag) 
vereinbaren.

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall 061 906 10 55

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.ch Fax 061 906 10 19 
 
Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindepolizei 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster) 061 906 10 43
kataster@frenkendorf.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf 061 901 66 33

076 412 08 11
Herr Christoph Giertz, Frenkendorf 079 687 78 46 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Hammerstrasse 49, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte 061 921 07 00

Alters und Pflegeheime
dahay AG
Eben-Ezerweg 50, 4402 Frenkendorf 061 906 19 00
Seniorenzentrum Schönthal
Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf 061 905 15 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 079 585 38 61
www.faz-treffpunkt.ch 
info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch/Tagesbetreuung 
(Kindergarten/Primarschule)
Leitung 079 750 90 04
betreuung@frenkendorf.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 
info@sekfrenkendorf.ch

Mütter und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung 079 872 62 06
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOSFahrdienst 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Musikschule 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, info@vtob.ch

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 079 860 56 28
www.frenkendorf.ch/robi
Öffnungszeiten Winter:
Mi + Do 14.00 bis 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Sommer:
Mi + Do 14.00 bis 18.00 Uhr
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Öffnungszeiten / Telefon bedienung 
Montag  14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.00 bis 18.00 Uhr, nach Vereinbarung

Adresse Bürgergemeinde Frenkendorf Telefon 061 901 34 49
 Hauptstrasse 2 info@bg-frenkendorf.ch
 4402 Frenkendorf www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Bürgergemeinde

 

EINLADUNG ZUR  
 

BÜRGERGEMEINDE-VERSAMMLUNG 
 

von Mittwoch, 7. Juni 2023, 19.30 Uhr 
 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen  
Sehr geehrte Mitbürger 
 
Wir laden Sie freundlich ein zur Bürgergemeindeversammlung von Mittwoch, 7. Juni 2023, 
19.30 Uhr, im Bürger- und Kulturhaus, Hauptstrasse 2. 

Traktanden 
 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 13. Dezember 2022  
 
2. Rechnung 2022  

 
3. Bekanntgabe von Landratsbeschlüssen betreffend Erteilung des 

Kantonsbürgerrechtes 
 

4. Genehmigung von Einbürgerungsgesuchen 
 

5. Verschiedenes 
  
Die Berichte und Anträge des Bürgerrates, die detaillierte Rechnung 2022 der 
Bürgergemeinde Frenkendorf sowie das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom  
13. Dezember 2022 liegen für Sie ab 17. Mai 2023 in der Eingangshalle des Bürger- und 
Kulturhauses, Hauptstrasse 2, und im Gemeindezentrum Bächliacker zum Abholen während 
der Schalteröffnungszeiten bereit. 
 
Die Bürgergemeindeversammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen können im 
hinteren Teil des Raumes Platz nehmen. 
 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung. Anschliessend an die Versammlung offeriert die 
Bürgergemeinde einen Apéro.  

 Der Bürgerrat 
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Bürgergemeinde / Vereine

Donnerstag 
25. Mai 2023   
um 20.00 Uhr

Freier Austritt - Kollekte

Bürger- und Kulturhaus 
Hauptstrasse 2  
Frenkendorf 

Die Florettspinnerei Ringwald
und andere Geschichten aus dem alten Niederschönthal

Vortrag von Stefan Burkhart

HHeerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn    
aamm    

FFrryyttiigg,,  77..  JJuullii  22002233 
bi de 

    UUsseessttuueehhlleettee  22002233  
 

    NNeeuueerr  SSttaannddoorrtt::    
BBüürrggeerr--  uunndd  KKuullttuurrhhaauuss              

      bbeeiimm  DDoorrffppllaattzz    
 

 
 

geöffnet ab 17.30 Uhr  
Live-Musik ab 19.00 Uhr mit «Mani» aus Österreich. 

 

Obstbaumvermietung 2023
Der extrem frühe und starke Befall der Kirsch-
bäume durch die Kirschessigfliege hat 2022 
fast die ganze Ernte zunichtegemacht. 
Nur bei den ganz frühen Sorten konnten noch 
gesunde Früchte geerntet werden, doch 
mussten auch diese direkt nach dem Reifen 
in mehreren Durchgängen gepflückt werden. 
Leider ist nicht ausgeschlossen, dass sich 
auch in den kommenden Jahren die neuen 
Schädlinge dank der milden Winter wieder 
stark vermehren und so die Kirschernte fast 
verunmöglichen. 
Die Bürgergemeinde verzichtet daher im Mo-
ment auf die Vermietung weiterer Kirsch-
bäume und wird die Entwicklung der Situa-
tion vorerst beobachten. 
Bereits bestehende Mietverhältnisse können 
nach Ablauf der Mietdauer von 5 Jahren ver-
längert werden, wenn dies von den Mietern 
ausdrücklich gewünscht wird.

 
 

www.sgfrenkendorf.ch 
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23
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Freitag, 2. Juni 18:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 3. Juni* 09:30 – 16:00 Uhr 
Sonntag, 4. Juni 09:00 – 11:30 Uhr 
 * (Mittagspause von 12:00 – 13:30 Uhr) 
 
 Standblatt, Gratismunition und ein Bon für Wurst mit 

Brot werden auf dem Schiessplatz abgegeben 
 Fachkundige Schützenmeister unterstützen Dich 
 Wenn’s gelingt, gibt’s eine schöne Kranzauszeichnung 
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nach der anstrengenden Arbeit. Zum Ab-
schluss wurden wir mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnt. Besten Dank der Rancherin Irène 
Pfistner für die feine Linzertorte. Herzlichen 
Dank der Bürgergemeinde für den Zustupf in 
die Vereinskasse. Wir danken allen, die uns mit 
Maschinen, Werkzeugen und Material unter-
stützt haben. Ganz speziellen Dank den beiden 
Organisatoren Christian Schäublin und Chris-
tian Pfistner für Organisation und Durchfüh-
rung des Waldtages.
 Die Präsidentin Susanne Schär

Vereine

   Waldtag vom 6. Mai 2023  

Am 6. Mai 2023 fand unser jährlicher Waldtag statt. Eine kleine motivierte Gruppe von 
10 Personen des Feuerwehrvereins/Pumpianer haben mit viel Freude tatkräftig die 
Feuerstellen der Gemeinde Frenkendorf mit Brennholz aufgerüstet und in Ordnung 
gebracht.  Mit Eifer wurde gesägt, gespalten und „Schittli aufgebiegelet.“ Nebst der 
vielseitigen Arbeit kam das zwischenmenschliche nicht zu kurz. Nebst der Znünipause 
und dem elfi Schluck wurden wir gut verpflegt. So ein feines, saftiges Steak frisch vom 
Grill schmeckt am besten nach der anstrengenden Arbeit.  Zum Abschluss wurden wir 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. Besten Dank der Rancherin Irène Pfistner für die 
feine Linzertorte. Herzlichen Dank der Bürgergemeinde für den Zustupf in die 
Vereinskasse.  Wir danken allen, welche uns mit Maschinen, Werkzeugen und Material 
unterstützten. Ganz speziellen Dank den beiden Organisatoren Christian Schäublin und 
Christian Pfistner für Organisation und Durchführung des Waldtages. 

Die Präsidentin Susanne Schär 

   Waldtag vom 6. Mai 2023  

Am 6. Mai 2023 fand unser jährlicher Waldtag statt. Eine kleine motivierte Gruppe von 
10 Personen des Feuerwehrvereins/Pumpianer haben mit viel Freude tatkräftig die 
Feuerstellen der Gemeinde Frenkendorf mit Brennholz aufgerüstet und in Ordnung 
gebracht.  Mit Eifer wurde gesägt, gespalten und „Schittli aufgebiegelet.“ Nebst der 
vielseitigen Arbeit kam das zwischenmenschliche nicht zu kurz. Nebst der Znünipause 
und dem elfi Schluck wurden wir gut verpflegt. So ein feines, saftiges Steak frisch vom 
Grill schmeckt am besten nach der anstrengenden Arbeit.  Zum Abschluss wurden wir 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. Besten Dank der Rancherin Irène Pfistner für die 
feine Linzertorte. Herzlichen Dank der Bürgergemeinde für den Zustupf in die 
Vereinskasse.  Wir danken allen, welche uns mit Maschinen, Werkzeugen und Material 
unterstützten. Ganz speziellen Dank den beiden Organisatoren Christian Schäublin und 
Christian Pfistner für Organisation und Durchführung des Waldtages. 

Die Präsidentin Susanne Schär 

Am 6. Mai 2023 fand unser jährlicher Waldtag 
statt. Eine kleine motivierte Gruppe von 10 Per-
sonen des Feuerwehrvereins/Pumpianer ha-
ben mit viel Freude tatkräftig die Feuerstellen 
der Gemeinde Frenkendorf mit Brennholz auf-
gerüstet und in Ordnung gebracht. 
Mit Eifer wurde gesägt, gespalten und «Schittli 
aufgebiigelet». Neben der vielseitigen Arbeit 
kam das Zwischenmenschliche nicht zu kurz. 
Nebst der Znünipause und dem «Elfi-Schluck» 
wurden wir gut verpflegt. So ein feines, safti-
ges Steak frisch vom Grill schmeckt am besten 

Waldtag vom 6. Mai 2023



15

Vereine

Exkursion Naturschutzprojekt TugmattRappenfluh
Sonntag, 11. Juni 2023

09.00 Uhr Treffpunkt Dorfplatz Frenkendorf
09.00–09.30 Uhr Transport der Teilnehmer mit Kleinbus zur Rappenfluh (Forstbetrieb)
09.30–11.30 Uhr Beginn der Führung. Folgende Themen sind vorgesehen:
 • Begrüssung (BGF oder Forstrevier)
 • Aufwertung Gebiet Röseren-Tugmatt (Felix Berchten)
 • Holzschlag Rappenfluh (Markus Eichenberger)
 • Quellen in Frenkendorf (EG Frenkendorf)
 •  Ausgeführte Massnahmen Röseren-Tugmatt mit Tagfalterbestimmung 

(Felix Berchten)
11.30 Uhr Picknick in der Tugmatt 
 • Verpflegung aus dem Rucksack
 • Grill/Holz/Sitzgelegenheiten vorhanden (Forstrevier)
 • Kaffee/Kuchen (Forstrevier)
13.30 Uhr Ende der Veranstaltung und Rücktransport nach Frenkendorf (Forstbetrieb)

Bei schlechtem Wetter wird der Anlass verschoben auf Sonntag, 25. Juni 2023.
Informieren Sie sich über die Homepage (www.forstrevier-schauenburg.ch), ob der Anlass 
stattfindet oder nicht. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 4. Juni 2023

Kennen Sie das neue Baselbieter Sportbuch? Es liegt bei uns 
zur Ansicht auf.

Erinnern Sie sich noch an die Sportlerin, die sich 2006 mit dem 
Full-Full-Full zum Olympiasieg schraubte und in Frenkendorf  
mit einem Platz geehrt wurde?
Monique Martin führte mit nationalen und internationalen  
Erfolgen die Tradition im Gehen in Frenkendorf fort.
Die Gebrüder Reiniger waren das erfolgreiche Geher-Trio.
Karl erreichte an den Olympischen Spielen 1936 in Berlin den 
guten 7. Rang. 

150 Schweizer Illustrierte aus den Kriegsjahren 1942–1945

Kommen Sie vorbei und vertiefen Sie sich in diese Dokumente 
der schrecklichsten Zeit der nahen Vergangenheit. Bedrückend 
sind die gegenwärtigen Parallelen zum damaligen Geschehen.
10–12 Uhr mit Apéro, 14–17 Uhr zu Kaffee und Kuchen
Eintritt frei
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Verkehrs- und Verschönerungsverein  
Frenkendorf



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00
www.itsk.ch

IT Services Kürsteiner GmbH

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater 

Generalagentur Baselland
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

VM_ADM_INS_KLINS_GA-Baselland_64x83mm_d_22-12.indd   1VM_ADM_INS_KLINS_GA-Baselland_64x83mm_d_22-12.indd   1 13.12.22   09:1913.12.22   09:19

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

•  Neubau 
•  Umbau 
•  Renovationen
•  Stuckaturen

www.hjpeter-gipser.ch

H.J. PETER AG
Gipsergeschäft

THINKshop.ch
Direktverkauf in Frenkendorf
Parkstrasse 6 · gegenüber ALDI

Tinte & Toner
für Ihren Drucker

 
Geschätzte Mitglieder und Freunde der KMU 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
 
Unsere Vereinigung hat im 2002 die letzte Gewerbeausstellung 
in der Dreifachturnhalle der Schulanlage Egg durchgeführt. 
Seither konnten wir unsere Mitglieder nicht mehr begeistern, an 
einer solchen Veranstaltung aktiv teilzunehmen. Ist in unserer 
Gegend wohl etwas aus der Mode gekommen, zu teuer, zu 
aufwendig, zu kompliziert, nicht mehr zeitgemäss halt. 
Wir möchten unserer Bevölkerung trotzdem ein Schaufenster 
heimischen Schaffens bieten. Einfach, günstig, unkom-
pliziert, bürgernah. 

Deshalb haben wir den Gewerbetag ins Leben gerufen! 
Dieser findet heuer zum dritten Mal statt. Wir hoffen sehr auf 
rege Teilnahme seitens Aussteller als auch seitens Publikum. 
Wir haben auf jeden Fall den Dorfplatz, den Parkplatz Sommer 
und die Kirchgasse als Austragungsort reserviert! Also bitte 
dick notieren: Gewerbetag, Samstag 17. Juni 2023 im 
Zentrum von Frenkendorf. Wir freuen uns auf Euch! 

Am Freitag, 7. Juli 2023 findet wieder die sehr beliebte 
Usestuehlete statt. Mehr oder weniger im gewohnten 
Rahmen mit leichten Anpassungen, welche wegen Baustellen 
erforderlich werden. Mir finde is trotzdäm z’rächt! 
Wir wünschen allen keine oder nur gelinde Nachwehen nach 
dem Banntag, schöne Pfingsten und freuen uns auf unser 
nächstes Zusammentreffen! 
 
 
 
 
Martin Wolf 
Vorstandsmitglied 
 
Sie sind noch nicht Mitglied? - Laden Sie das Anmeldeformular unter 
http://kmu-frenkendorf.ch/fileadmin/user_upload/Dokumente/Anmeldung_KMU_Mitglied.pdf 
herunter und mailen uns dieses an info@kmu-frenkendorf.ch zurück - Wir freuen uns auf Sie 
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Klassenzuteilung 2023 / 2024 
Klassenlehrpersonen

Primarschule
 A B C D
1. D. Aleksic R. Glutz

S. Koneswarakantha
G. Kleiber
S. Willmes

L. Müller
F. Zweiacker

2. P. Roggli D. Lang C. Liniger
A. Steiner

S. Schöpfer

3. S. Senn
J. Steiner

M. Kränzle M. Hugi

4. C. Weis
B. Wirz

Th. Dreier
S. Kohler

L. Pichler M. Veith

5. S. Röthlisberger S. Baumann
S. Brenzikofer

E. Schmid
J. Pivot

J. Bichsel

 
6. O. Oesch N. Jung M. Vock  

Einführungs und Kleinklassen
EK1 EK2 KK

EK1 A. Gisin
J. Egger

B. Beinert
M. Zurflüh

 D. Schäppi  

Kindergärten
Egg 1 A. Tschopp
Egg 2 M. Wittwer / C. Krummenacher
Egg 3 B. Erhardt / C. Denger 
Neufeld 1 Y. Stürchler
Neufeld 2 G. Rousseva
Neufeld 3 T. Portmann / A. Schaub
Kittler T. Christen / N. Melgar

Schulen / Vereine

  

Gnusschäller

Gnusschäller geöffnet am Freitag, 
2. Juni, ab 16 Uhr
Getränke und ab 18 Uhr  
Rösti, Bratwurst, Salat.

Eingang hinter dem Haus
Kirchgasse 1, Frenkendorf
Natel: 078 226 39 93

  Wurstkurs im «Gnusschäller» 
 
 
Wann:  Samstag, 2. April 9.00 – 12.00 Uhr  
Wo:   «Gnusschäller» Kirchgasse 1,   Frenkendorf.  
Was: Begrüssungsapéro, 1 Getränk nach Wahl, 

Herstellung von zwei Wurstsorten, davon eine mit 
Bärlauch. 1 kg Wurstware als Mitnahme. 

Preis: Fr. 60.-  
Besonderes: Auf 12 Uhr zum Mittagessen können Leute 
mitgebracht werden. Bitte in der Anmeldung erwähnen. 
Mittagessen und weitere Getränke werden separat verrechnet. 
 
Anmeldung und Kontakt:  
mail p.schneider4402@gmx.ch / WhatsApp:  078 226 39 93 
 
  Peter Schneider 
  Kirchgasse 5 
  4402 Frenkendorf 
  Tel: 061 901 51 83 
  Natel: 078 226 39 93 
 

Whiskydegustationsabend im Gnusschäller 
Patrick Solenthaler nimmt dich mit in die hoch  

Interessante Welt des schottischen Whiskys.

Freitag, 14. April 2023 19 Uhr 

Anmeldung per mail:  p.schneider4402@gmx.ch oder per 

 WhatsApp: 078 226 39 93 

Preis: 

5 Whiskys, alle sonstigen Getränke inkl., Snacks 

und jede Menge an Informationen Fr. 100.- 

Patrick Solenthaler & brothers in spirit 

Gnusschäller 
Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 • www.schneider-shs.ch 

Badezimmer                       

SpenglereiHeizung

Sanitär
in
s

ins
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Schulen

Bäume pflanzen für die nächste  
Generation
Die Sekundarschule Frenkendorf beauftragt 
jeweils alle 9.-Klässer-/innen mit einer Projekt-
arbeit – das Thema ist dabei frei wählbar. Für 
uns (Yorick Thommen und Nico Burkhard) war 
schnell klar, dass wir etwas draussen im Wald 
machen wollten. Da wir oft mit den Bikes un-
terwegs sind, hatten wir anfänglich die Idee 
von einem Biketrail.
Nach einigen Abklärungen war jedoch bald 
klar, dass dies in der Umsetzung schwierig 
werden würde. Doch aufgrund der ersten An-
frage stand der Kontakt mit der Bürgerge-
meinde. Der Waldchef, Willi Martin, gab uns 
die Idee, im Frenkendörfer Wald – zusammen 
mit dem Forstteam Schauenburg – Baum-
Setzlinge zu pflanzen. Die Bepflanzung von 
hitzeresistenten Bäumen ist nämlich für den 
Fortbestand unseres schönen Waldes sehr 
wichtig. Nach diversen Abklärungen konnten 
wir für unseren Waldtag rund 200 Schülerin-
nen und Schüler organisieren. Leider konnten 
wir das Projekt aufgrund von starkem Wind 
nicht ganz so umsetzen wie geplant, dennoch 
haben wir sehr viel dabei gelernt. Unser gros-
ser Dank geht dabei an Willi Martin und Mar-
kus Eichenberger! 

Vorher

Nachher

061 902 18 03 · buetzberger-ag.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

    Allgemeine Service- und Reparaturarbeiten
   Exklusive  Ausstellung

ins
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Parteien

Parolen für die Abstimmungen vom 18. Juni 2023

STIMMFREIGABE zum Bundesbeschluss über eine besondere Besteuerung grosser Unter-
nehmensgruppen (Umsetzung des OECD/G20-Projekts zur Besteuerung 
grosser Unternehmensgruppen, OECDMindeststeuer)

JA zum Bundesgesetz über die Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die 
Stärkung der Energiesicherheit (KlimaschutzGesetz)

 Dank dem Klimaschutz-Gesetz wird es ein grossflächiges Programm für 
den Ersatz fossiler Heizungen geben. So wird die Schweiz unabhängiger 
von Öl- und Gasimporten aus dem Ausland. Das stärkt den Klimaschutz, 
erhöht die Versorgungssicherheit und schützt die Mieterinnen und Mieter 
vor explodierenden Nebenkosten. 

JA zur Änderung des Bundesgesetzes über die gesetzlichen Grundlagen für 
Verordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie 
(Covid19Gesetz)

Informationsveranstaltung zum Thema 

FLUCHT 
Dienstag, 30. Mai 2023, 19.00 Uhr 

Elefantenhaus, Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf 
Tanja Cucè, SP-Landrätin und Kandidierende für den Nationalrat, wird über die 
Situation von Geflüchteten in der Schweiz und Möglichkeiten für Verbesserungen 
ihrer Lebenssituation in der Gemeinde berichten.  

Im zweiten Teil wird der Verein «Freiwillige für Geflüchtete 
Frenkendorf-Füllinsdorf» über die Situation in unseren beiden 
Gemeinden und von seiner Vereinsarbeit erzählen.  
Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf lädt 
im Anschluss zu einem Apéro ein.  

 
 

Freiwillige für Geflüchtete
Frenkendorf Füllinsdorf
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Parteien

 
Abstimmungsempfehlungen für den 18.06.2023 

Eidgenössische Vorlagen Parolen 
SVP BL 

Parolen 
SVP CH 

   

1. Bundesbeschluss vom 16. Dezember 2022 über eine be- 
    sondere Besteuerung grosser Unternehmensgruppen  
    (Umsetzung des OECD/G20-Projekts zur Besteuerung  
    grosser Unternehmensgruppen) (BBI 2022 3216) 
    International tätige Unternehmen mit einem Jahresumsatz von mehr als  
    750 Millionen Euro werden künftig zu mindestens 15% besteuert.  
    Unterschreitet ein Land bei der Besteuerung der betroffenen Grossunter- 
    nehmen das Niveau von 15%, dürfen andere Länder die Differenz ein- 
    ziehen. Die Schweiz würde dadurch zwischen 1,0 bis 2,5 Milliarden  
    Franken Steuergelder freiwillig ans Ausland verschenken. 

 

JA JA 

 

2. Stromfresser Gesetz 
    Bundesgesetz vom 30. September 2022 über die Ziele im 
    Klimaschutz, die Innovation und die Stärkung der  
    Energiesicherheit (KIG) (BBI 2022 2403) 
    Obwohl wir heute schon zu wenig und zu teuren Strom haben, will das  
    Bundesgesetz über die Ziele im Klimaschutz Heizöl, Gas, Diesel und  
    Benzin als Energieträger verbieten. Heizen und Auto fahren wären nur  
    noch elektrisch möglich. Das heisst massiv mehr Strombedarf und mehr  
    Kosten! Die Landschaft wird mit Solarpanels und Windkraftturbinen zu- 
    gepflastert. Trotzdem wird die Versorgung mit genügend Strom im Winter 
    bei Weitem nicht reichen. Die Strategie des Bundesrates ist eine 
    Import-Strategie, allein die Exporteuere um die Schweiz herum fehlen. Alle  
    brauchen im Winter zur gleichen Zeit mehr Strom. Eine Strommangellage 
    oder gar ein Blackout wird die Folge sein! 

 

NEIN 
  

NEIN 

 

 

 

 3. Änderung vom 16. Dezember 2022 des Bundesgesetzes  
     über die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen des 
     Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie  
     (Covid-19-Gesetz) (AS 2022 817) 
     Drei Jahre Notrecht reichen – holen wir uns unsere Grundrechte zurück! 
      Es gibt keinen Grund, die diskriminierenden und unnützen Corona-Mass- 
      nahmen zu verlängern! 

   NEIN 
 

NEIN 

 

  

 

 

Abstimmungsempfehlungen für den 
18.06.2023

ins ins

ENDLICH WIEDER
GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf

Leistungen
  Umfangreicher Hörtest 

Individuelle kompetente Beratung 
Versorgungs – Empfehlung 
Nachjustierung 
Gehörschutz

Schulstrasse 21 | 4402 Frenkendorf
info@hoerakustik-sonnenberg.ch

Telefon +41 (0)61 9812424
www.hoerakustik-sonnenberg.ch
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Parteien

Das Stromfresser-Gesetz zieht der Schweiz den Stecker 
Strommangel und Masseneinwanderung: Das Rezept für Verarmung! 
 
Beim Stromfresser-Gesetz handelt es sich um den von alt Bundesrätin Simonetta Sommaruga (SP) 
ausgearbeiteten Gegenentwurf zur «Gletscher-Initiative». Diese stammt aus links-grünen Kreisen und will 
die Bevölkerung mit massiven Eingriffen und Verboten umerziehen. Die Mitte-Links-Mehrheit hat den Titel 
des Gegenvorschlages im letzten Moment, vor der Schlussabstimmung im Bundesparlament, geändert und 
die wohlklingende Bezeichnung «Bundesgesetz über die Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die 
Stärkung der Energiesicherheit» hervorgezaubert. Das ist ein frecher Etikettenschwindel und führt das 
Stimmvolk in die Irre, denn es ist offensichtlich: Die Energiesicherheit wird mit diesem Gesetz nicht 
gestärkt, sondern massiv geschwächt. Weiter gehört eine eingereichte Initiative ohne Gegenvorschlag 
oder gar indirekten Gegenvorschlag dem Volk zur Abstimmung vorgelegt. Die Regierung und das Parlament 
haben die Initiativen nicht mit einem vermeintlich mehrheitsfähigen Gegenvorschlag zu korrigieren oder gar 
mit einem indirekten Gegenvorschlag, der in Kraft tritt, wenn die Initiative zurückgezogen wird, am Volk 
vorbeizuschmuggeln. Hätte die SVP nicht das Referendum ergriffen, wäre genau das geschehen und der 
vorliegende indirekte Gegenvorschlag wäre direkt Gesetz geworden!! Die Regierung verhält sich mittlerweile 
wie ein König. Die Schweiz kennt aber nur einen König, den Schwingerkönig. Zur Erinnerung: Hierarchisch 
gegliedert ist zuoberst das Volk, an 2. Stelle das Parlament und erst an 3. Stelle die Regierung. Das gilt für 
Bund, Kantone und Gemeinden und muss den Amtsinhabern gelegentlich wieder gesagt und wenn nötig 
durchgesetzt werden. 
Bevor zusätzliche Energieverbraucher ans Netz geschaltet werden, muss für genügend Strom gesorgt 
werden, aber da fehlt jegliche Massnahme vom Bund. Wir nennen das operative, kopflose Hektik anstelle 
einer klaren Strategie. Oder noch krasser ausgedrückt: operative Hektik ersetzt geistige Windstille. Beispiel 
gefällig? 
Für 500 Millionen Franken mietet der Bund ein Spitzengaskombikraftwerk im Birrfeld. Mit ca. 300 Millionen 
Franken hätte die BKW das KKW Mühleberg länger laufen lassen können und damit wären im Winter dauernd 
1,5 TWh CO2-freier Strom zur Verfügung gestanden. 
Wer sich das Buch von Martin Schlumpf: «Atomkraft Das Tabu» oder den Vortrag von Samuel Leupold 
https://www.c-c-netzwerk.ch/2023/01/11/referat-von-energiemanager-samuel-leupold/ 
zu Gemüte geführt hat, weiss über die unmögliche Realisierung des EG-2050 Bescheid. Mit der 
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Trotzdem hat die Mitte-links-Mehrheit im Parlament ein «Klimaschutz-Gesetz» beschlossen, das «Netto-Null
CO2-Emissionen» bis 2050 vorschreibt. Heizen und Auto fahren wären nur noch elektrisch möglich. Das 
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Im Februar 2022 haben die EMPA und die EPFL in einem Bericht festgehalten, dass «Netto Null» bis 2050 
bedeutet: 
Eine Fläche von der Grösse des Genfersees (564 km2 ) mit Solarpanel belegen und zusätzlich 13 Grand 
Dixence als Speicher bauen. Das Paul-Scherrer-Institut (PSI) hatte 2019 errechnet, dass die Speicher und 
Pumpspeicherkapazität in der Schweiz im Maximum um 2 Grande Dixence vergrössert werden könne! Da 
fehlen aber noch 11! 
Das EG-2050 ist eine Importstrategie, doch die Exporteure um uns herum (D, F, I, Au) fehlen, die benötigen 
selber zur gleichen Zeit (Winter) zusätzliche Energie. Jetzt stürmt die EU beim Bund, man müsse noch einen 
Energie Vertrag mit der EU machen. Wie soll aus 4 «Blinden» per Vertrag, ein Sehender werden?? 
Dieses Gesetz ist auch ein Angriff auf unsere direkte Demokratie: Der Bundesrat kann im Alleingang (wieder 
das königliche Verhalten) extreme Massnahmen durchzwängen, wie teure Haussanierungen, das Verbot von 
Benzin-Autos und Ölheizungen oder eine drastische Reduktion des Fleischkonsums. Wir alle müssen 
bezahlen, haben aber nichts mehr zu sagen! Dem Bundesrat und dem Parlament gehören die Flügel 
gestutzt! 
 
Die weltweit grössten CO2-Verursacher 

 
Der jährliche Mehrausstoss an CO2 von China beträgt das 10- bis 18-Fache unseres Jahresausstosses! 
 
Lösungsansätze 
Ein klares NEIN zum Stromfresser-Gesetz! 
• Keine behördlichen Verbote, sondern den freien innovativen Markt endlich arbeiten lassen! 
• Bevölkerungswachstum und Ressourcenverfügbarkeit müssen im Gleichgewicht sein.  

Zuwanderung stoppen! 
• Solange der Strommangel nicht behoben ist: Keine forcierte Verlagerung zu Strom  

(Wärme, Mobilität) 
• Verlängerung KKW bis ans technische Lebensende  
• Neue, klimaverträgliche Grundlastkraftwerke 
• Mehr Winterreserve (Pump-Speicherseen) 
• Demand Response: «Abschalt-Börse» 
• PV: Batterie-Pflicht (Brechen der Spitzen) und Insel-Pflicht. (95% der installierten PV-Anlagen 

funktionieren bei einer Strommangellage oder gar einem Blackout nicht! Es fehlen der netz- 
unabhängige Wechselrichter, Batterien und die Netzfreischaltung!) 

• PV: Tarifmodell für neg. Preise bzw. technische Möglichkeit der Abschaltung 
• Tarifmodell für Netzkosten anpassen (gewandelte alternative Energie im Sommer muss deutlich tiefer 

honoriert werden wie diejenige im Winter) 
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Abstimmungsempfehlungen für die Urnengänge vom 18. Juni 2023
Eidgenössische Vorlagen:

OECDMindestbesteuerung
Die OECD-Reform sieht eine Mindestbesteuerung von 15% für internationale 
Unternehmen mit einem Umsatz von mehr als 750 Millionen Euro vor. In der 
Schweiz sind das gut 200 inländische Unternehmen und etwa 2'000 auslän-
dische Tochtergesellschaften. Bei einem Nein würde die Schweiz Steuergel-
der an das Ausland verschenken, da dann andere Länder die fehlende Be-
steuerung der Unternehmen vornehmen dürften. Dabei geht es um etwa 1,0 
bis 2,5 Milliarden Franken, die der Bund und die Kantone dringend gebrau-
chen können.

JA

Klima und Innovationsgesetz
Das Ziel der Vorlage ist es, dass die Schweiz schrittweise den Verbrauch von 
Erdöl und Erdgas senkt und bis 2050 klimaneutral wird. Wer seine Öl-, Gas- 
oder Elektroheizung ersetzt, soll finanziell entlastet werden. Zudem werden 
Unternehmen unterstützt, die in klimafreundliche Technologien investieren. 
Im Vergleich zum vom Volk im Juni 2021 abgelehnten CO2-Gesetz setzt diese 
Vorlage richtigerweise vor allem auf Anreize und nicht auf Verbote.

JA

Änderung vom 16.12.2022 des Covid19Gesetzes
Hier geht es vor allem darum, dass weiterhin Medikamente gegen schwere
Covid-Erkrankungen importiert und verwendet werden können, auch wenn 
sie in der Schweiz noch nicht zugelassen sind. Zudem kann der Bund weiter-
hin ein Covid-Zertifikat ausstellen, insbesondere falls dies für Auslandreisen 
wieder nötig wäre und Arbeitgeber verpflichten, besonders gefährdete Per-
sonen zu schützen und z.B. von zu Hause aus arbeiten zu lassen. 
Würde die Vorlage abgelehnt, würden die Bestimmungen Mitte Dezember 
2023 ausser Kraft treten. Das Covid-19-Gesetz, das mit dieser Vorlage ver-
längert werden soll, war für Bund und Kantone wichtig, da damit die Covid-
19-Pandemie eingedämmt und ihre Folgen abgefedert werden konnte. 

JA

Ihre FDP Frenkendorf www.fdp-frenkendorf.ch / www.fdp-bl.ch / www.fdp.ch

 

 
 
Wahl des Gemeindepräsidenten/der Gemeindepräsidentin 
 

In Frenkendorf kann gemäss Gemeindeordnung das Präsidium nicht in 
stiller Wahl gewählt werden. Die FDP Frenkendorf hat an ihrer 
Parteiversammlung zuhanden der Generalversammlung einstimmig den 
bisherigen Amtsinhaber Roger Gradl als Kandidaten für die Wahl zum 
Gemeindepräsidenten nominiert. Er ist seit 12 Jahren Mitglied des 
Gemeinderates, davon 4 Jahre als Präsident. Er kennt unser Dorf 
bestens, ist über alle Parteigrenzen hinweg exzellent vernetzt und hat 
pausenlos ein offenes Ohr für die Anliegen unserer Bevölkerung. Mit 
seinem Engagement und seiner Erfahrung ist er die richtige Person um in 
Frenkendorf weiterhin Bewährtes zu bewahren und Neues anzupacken. 

Wir sind überzeugt, dass Roger Gradl als Gemeindepräsident weiterhin einen wertvollen 
Beitrag für die zukunftsorientierte Weiterentwicklung unseres Dorfes leisten kann und wird. 
Er ist der einzige Gemeinderat der offiziell kandidiert und verdient eine ehrenvolle 
Wiederwahl. Besten Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Stimme. 
 
Abstimmungsempfehlungen für die weiteren Urnengänge vom 27. September  
 
Eidgenössische Vorlagen:  
 
Thema FDP Parole 
Volksinitiative Für eine massvolle Zuwanderung (Begrenzungsinitiative) NEIN 
Änderung des Bundesgesetzes über die Jagd und den Schutz 
wildlebender Säugetiere und Vögel (Jagdgesetz, JSG) JA 

Änderung des Bundesgesetzes über die direkte Bundessteuer (DBG) 
(Steuerliche Berücksichtigung der Kinderdrittbetreuungskosten) JA 

Änderung des Erwerbsersatzgesetzes, (Vaterschaftsurlaub) NEIN 
Bundesbeschluss über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge JA 
 
Kantonale Vorlagen:  
 
Thema FDP Parole 
Gesetzesinitiative zum Ausbau des Hochleistungsstrassennetzes  JA 
 
Möchten Sie die FDP-Politik aktiv mitgestalten?  
Werden Sie Mitglied bei der FDP! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
 
Ihre FDP Frenkendorf 
 
www.fdp-frenkendorf.ch   /   www.fdp-bl.ch   / www.fdp.ch 

Für alle Inserate  
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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Agenda

Sonntag, 21. Mai
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef
Kollekte: Mediensonntag für die Arbeiten der 
Kirche in den Medien
Taufe: Fabio Saporosi

Mittwoch, 24. Mai
19.00 Marien-Andacht mit C. Imboden

Sonntag, 28. Mai, Pfingsten
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef und 
C. Imboden
Kollekte: Diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat Luzern
17.00 Indische heilige Messe

Montag, 29. Mai, Pfingstmontag
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef 
Kollekte: Aufgaben Pfarreizentrum Dreikönig

Mittwoch, 31. Mai
19.00 Marien-Andacht, Abschluss mit Apéro, 
Pater Josef und C. Imboden

Freitag, 2. Juni
18.00 Ewige Anbetung, anschl. heilige Messe 
mit Pater Josef

Samstag, 3. Juni
17.00 Abschluss Intensivtag mit Eucharistie-
feier, C. Imboden und Pater Josef

Sonntag, 4. Juni
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef, Auf-
nahme Ministranten
Kollekte: Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe

Pfarrei Dreikönig FrenkendorfFüllinsdorf

Sekretariat
Adriana Luli und André Schnider  
Mühlemattstr. 5, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 55 06
info@pfarrei-dreikoenig.ch
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Dienstag–Freitag, 8.30 –11.30 Uhr

Seelsorgeteam
Bischofsvikar Dr. Valentine Koledoye, Gemeindeleiter
Pater Ouseph Kannanaickal (Pater Josef), Kaplan  
Tel. 077 439 13 02, kannanaickal@pfarrei-dreikoenig.ch
Conny Imboden, Mitarbeiterin 
Seelsorge/Katechese, Tel. 076 399 18 30
imboden@pfarrei-dreikoenig.ch
Martin Topalli, Hauswart
Sozialfonds Postkonto 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5

Donnerstag, 8. Juni, Fronleichnam
19.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef und 
C. Imboden
Kollekte: Aufgaben Pfarreizentrum Dreikönig

Voranzeige

Samstag, 10. Juni
13.30 Firmung Gruppe 1 
15.30 Firmung Gruppe 2
mit Domherr René Hügin, C. Imboden und 
Pater Josef
Kollekte: Jugendsozialfonds Pfarrei Dreikönig

Berichte

Erstkommunion 2023

Die Festlichkeiten des Weissen Sonntags sind 
vorüber. 21 Kinder haben mit ihren Familien 
und Verwandten diesen Tag festlich gefeiert.  
Wir hoffen, dass diese Kommunion-Feier ein 
unvergessliches Erlebnis war und dass sie 
immer wieder diese Feier bei der sonntägli-
chen Eucharistiefeier erleben können.  Wir 
danken allen, die bei dieser Feier mitgeholfen 
haben. Pater Josef, Kaplan

Die heilige Erstkommunion haben aus Fren-
kendorf empfangen:
Maxime Berger, Sofia Gigliotti, Patrik Gjergjaj, 
Kamila Hudakova, Martina Leserri, Ornella 
Manta, Ilaria Paone, Dorentina Berisha, Au-
rora Occhiuzzi, Luana Cardoso Jose, Massimo 
Gullotta, Nevio Adao, Oriana Picone, Leoan-
dra Allakaj, Jakob Worreschke.
Die heilige Erstkommunion haben aus Füllins-
dorf empfangen:
Klarisa Keqa, Melina Belén Lüscher, Lara Pejic, 
Sara Pergjokaj, Elisa Capizzi, David Dams.

Erstkommunionkinder 2023
Bildquelle: Pfarreiteam Dreikönig
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Jubelpaare 2023
Am vergangenen Samstag haben wir in der 
Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf mit 
sieben Paaren Jubiläumsgottesdienst gefei-
ert. 
Können Sie sich vorstellen, 25, 40, 50 oder gar 
60 Jahre mit einem Partner zusammen zu le-
ben? Es gibt sie, die Liebe, die wirkliche Liebe, 
die zwei Menschen miteinander verbindet und 
die ein Leben lang Freud’ und Leid miteinan-
der teilen. 
Es ist sicher nicht leicht, alles miteinander 
durchzustehen. Enttäuschungen, Zweifel und 
der Mut, einen Neubeginn zu wagen, ohne zu 
wissen, ob er gelingt, ist ein Risiko, obwohl es 
einen Versuch wert ist! Viel zu schnell sind 
unsere jungen Paare heute dabei, einen 
Schlussstrich zu ziehen und eine neue Bezie-
hung einzugehen. Aber auch eine neue Be-
ziehung birgt Gefahren!
Sie alle, die Sie seit vielen Jahren eine Bezie-
hung leben, wissen, dass man nur mit gegen-
seitiger Liebe und Treue, aber auch durch 
Verzeihen und Vergeben und mit Gottes Liebe 
die Beziehung erhalten und leben kann! Nur 
so gelingen viele Jahre guten gemeinsamen 
Lebens.  Allen Paaren gilt mein herzlicher 
Gruss und Gottes Segen. 
 Pater Josef, Kaplan

Osterkerzenmotiv 2023
Verbunden sein – Connected. – 
So heisst das Motto unserer 
diesjährigen Firmvorbereitung. 
Miteinander «connected» zu 
sein, miteinander «verbunden» 
zu sein, ist eine tiefe Sehnsucht 
jedes Menschen. Wir brauchen 
in unserem Leben das Gefühl 
von Verständnis, Geborgenheit, 
Sicherheit, Zugehörigkeit und 
Liebe. Wir brauchen Menschen, 
die mit uns an der Seite die 
grossen und kleinen Herausfor-
derungen des Lebens meistern. 

Und sicher habt ihr in der Zeit der Corona-Pan-
demie auch gemerkt, wie schwer es ist, sich 
nicht allein oder getrennt zu fühlen, wenn man 
höchstens digital miteinander connected ist.
Verbunden sein . . . 
das Göttliche – der Funke, das Licht.
In uns allen – verbunden mit dem grossen 
Ganzen – mit mir selbst.
Mit meinem Gegenüber – ob schwarz oder 
weiss, mit Gehstock, schwanger, als Bettler, 
als Liebespaar.
Verbunden mit der Erde, dem Wasser, der Na-
tur.
Der verbindende Regenbogen, entstehend 
aus Sonne und Wasser-Elemente. Alles wird 
mit Liebe und dem göttlichen Licht verbun-
den.  C. Imboden, 
  Mitarbeiterin Seelsorge

Tagesbericht Firmreise – 22. Februar
Am Morgen um 09.00 Uhr befanden wir uns 
schon an der Audienz des Papstes. Links und 
rechts neben dem Papst standen die Schwei-
zergardisten. Wie Steine standen sie still ne-
ben dem Papst. Nach dem Essen liefen wir frei 
herum und entdeckten weitere Sehenswür-
digkeiten. Am Nachmittag waren wir in einem 
interaktiven 3D-Museum. Dort lernten wir die 
Geschichte Roms kennen. Am Abend sind wir 
mit dem Bus bis zum Kolosseum gefahren. 
Dort angekommen, liefen wir eine Runde um 
das Kolosseum, wo schon das nächste Denk-
mal auf uns wartete. Mit dem Bus ging es 
danach zurück zum Petersplatz. Nach dem 
langen Tag gab es dann eine leckere Pizza oder 
Teigwaren. Davide Paulo, Dario, 
 Davide und Salvatore, Firmanden

Kirchgemeindeversammlung
Einladung zur 125. Kirchgemeindeversamm-
lung am Mittwoch, 14. Juni 2023, 19.30 Uhr, 
im Pfarreizentrum Dreikönig.

Traktanda:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Änderungsanträge Traktanden
4. Protokoll der 124. Kirchgemeindever-

sammlung vom November 2022
5. Genehmigung Sondervorlage Bauab-

rechnung Statik + Erdbebensicherheit
6. Abnahme der Jahresrechnung 2022
6.1  Erläuterungen
6.2  Bericht der Rechnungsrevisoren
6.3  Genehmigung a.o. Einlage in Rückstel-

lungen für Bauvorhaben
6.4  Genehmigung Jahresrechnung 2022Osterkerze 2023

Feier der Hochzeitsjubilare in der Pfarrei Dreikönig
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7. Wahlen
 Wahl von Frau Ursina Mazenauer in den 

Kirchgemeinderat
8. Infos Pastoralraum, Pfarrei, Kirchge-

meinde, Synode
9. Verabschiedung von Frau Yvonne Ballmer 

und Vorstellung von Herrn Niklaus Geiger
10. Varia
Die Unterlagen zur Jahresrechnung 2022 und 
das Protokoll der 124. Kirchgemeindever-
sammlung können ab dem 4. Juni 2023 im 
Foyer des Pfarreizentrums eingesehen oder 
abgeholt werden. Im Anschluss an die Ver-
sammlung ist Gelegenheit zum Austausch bei 
einem Getränk. Alle Kirchgemeindemitglieder 
ab 16 Jahren und alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. Nutzen Sie die Gelegenheit 
zum demokratischen Diskutieren und Mitbe-
stimmen in Ihrer Kirche.
 Pia Lucatuorto, 
 Kirchgemeindepräsidentin

Liebe Mitglieder der Kirchgemeinde
Frenkendorf-Füllinsdorf.
Am 1. Oktober 2021 hat Pater Ouseph Inasu 
Kannanaickal CMI (genannt Pater Josef) seinen 
Dienst als Kaplan in der Pfarrei Dreikönig Fren-
kendorf-Füllinsdorf angetreten. Die Missio ca-
nonica von Bischofsvikar Dr. Valentine Kole-
doye ist bis zum 31. Juli 2023 befristet. Nach 
Gesprächen zwischen der Diözesankurie, dem 
Kirchgemeinderat und Pater Josef wurde ent-
schieden, dass aus verschiedenen Gründen auf 
eine neue Ernennung als Kaplan verzichtet 
wird. Aus diesem Grunde endet der Dienst von 
Pater Josef am 31. Juli 2023. 
Das Datum des offiziellen Abschiedsgottes-
dienstes wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Ebenfalls wird zu einem späteren Zeitpunkt der 
knapp zweijährige Dienst von Pater Josef ver-
dankt.
Für Rückfragen steht Frau Pia Lucatuorto, Prä-
sidentin/Kirchgemeinderätin, zur Verfügung.
 Kirchgemeinderat Frenkendorf-Füllinsdorf
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Was tun, wenn jemand stirbt? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausserordentliche und schmerzli-
che Situation. Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse Hilflosigkeit. 
Dieses kleine Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, sich bei einem To-
desfall in Ihrer Familie bezüglich der notwendigen Schritte zu-
rechtzufinden. 
 
• Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser sofort dem Haus- oder 

dem Pikett-Arzt zu melden. Er stellt die «Ärztliche Todesbeschei-
nigung» aus. 
 

• Bitte nehmen Sie Kontakt mit einem Bestattungsinstitut auf. Es 
hilft Ihnen weiter betr. dem Aussuchen des Sarges, Einkleiden 
der verstorbenen Person und der Überführung des Sarges auf 
den Friedhof oder ins Krematorium. Eine entsprechende Liste 
finden sie auf unserer Homepage. 
 

• Bei Sterbefällen in Spitälern oder Heimen übernehmen die zu-
ständigen Ärzte die Ausstellung der Todesbescheinigung und 
evtl. wird auch die Anmeldung des Todesfalles beim Zivilstands-
amt durch die Institution gemacht.  
 

• Bitte melden Sie sich mit der «Ärztlichen Todesbescheinigung» 
(Original oder Kopie) und dem Familienbüchlein (falls vorhanden) 
auf dem Bestattungsamt der Gemeinde Frenkendorf. Die zustän-
digen SachbearbeiterInnen werden mit Ihnen die nächsten 
Schritte besprechen.  
Wir wären froh, wenn Sie dazu vorgängig einen Termin tele-
fonisch mit uns vereinbaren könnten.  
(Bestattungsamt Frenkendorf; 061 906 10 10). 
 

• Grundsätzlich wird die verstorbene Person in jener Gemeinde 
bestattet, in welcher Sie die Niederlassung hatte. Mit dem Ein-
vernehmen mit der Trauerfamilie und dem zuständigen 
Pfarramt wird der Zeitpunkt der Beerdigung festgelegt. Sie 
werden bezüglich Bestattung beraten und die nötigen Schritte 
erledigt. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie bereits die nö-
tigen Entscheidungen wie Bestattungsart (Erd- oder Urnenbei-
setzung), Aufbahrung und Gräbertyp gefällt hat. 
 
Wenn die Bestattung in einer anderen Gemeinde als der Nie-
derlassungsgemeinde erfolgen soll, ist die Zustimmung der 
dortigen Behörde nötig. 
 

• Sind die Details bezüglich der Bestattung geregelt, können Sie 
die weiteren Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie die Todes-
anzeige in der Zeitung, Leidzirkulare oder Trauermahl. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Bestattungsamt,  
Tel. 061 906 10 10, gerne zur Verfügung. 

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausserordent-
liche und schmerzliche Situation. Zur Trauer 
gesellt sich oft eine gewisse Hilflosigkeit. Die-
ses kleine Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, 
sich bei einem Todesfall in Ihrer Familie bezüg-
lich der notwendigen Schritte zurechtzufinden.

•  Tritt der Todesfall zu Hause ein, ist dieser sofort 
dem Haus- oder dem Pikett-Arzt zu melden. Er 
stellt die «Ärztliche Todesbescheinigung» aus.

•  Bitte nehmen Sie Kontakt mit einem Bestat-
tungsinstitut auf. Es hilft Ihnen weiter betr. 
dem Aussuchen des Sarges, Einkleiden der 
verstorbenen Person und der Überführung 
des Sarges auf den Friedhof oder ins Krema-
torium. Eine entsprechende Liste finden Sie 
auf unserer Homepage.

•  Bei Sterbefällen in Spitälern oder Heimen 
übernehmen die zuständigen Ärzte die Aus-
stellung der Todesbescheinigung und evtl. 
wird auch die Anmeldung des Todesfalles 
beim Zivilstandsamt durch die Institution ge-
macht. 

•  Bitte melden Sie sich mit der «Ärztlichen To-
desbescheinigung» (Original oder Kopie) und 
dem Familienbüchlein (falls vorhanden) auf 
dem Bestattungsamt der Gemeinde Frenken-
dorf. Die zuständigen Sachbearbeiter-/innen 
werden mit Ihnen die nächsten Schritte be-
sprechen. 

   Wir wären froh, wenn Sie dazu vorgängig ei-
nen Termin telefonisch mit uns vereinbaren 
könnten. 

   (Bestattungsamt Frenkendorf; 061 906 10 10).

•  Grundsätzlich wird die verstorbene Person in 
jener Gemeinde bestattet, in welcher sie die 
Niederlassung hatte. Mit dem Einvernehmen 
der Trauerfamilie und dem zuständigen Pfarr-
amt wird der Zeitpunkt der Beerdigung fest-
gelegt. Sie werden bezüglich Bestattung be-
raten und es werden die nötigen Schritte er-
ledigt. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie 
bereits die nötigen Entscheidungen wie Be-
stattungsart (Erd- oder Urnenbeisetzung), 
Aufbahrung und Gräbertyp getroffen hat.

    Wenn die Bestattung in einer anderen Ge-
meinde als der Niederlassungsgemeinde er-
folgen soll, ist die Zustimmung der dortigen 
Behörde nötig.

•  Sind die Details bezüglich der Bestattung ge-
regelt, können Sie die weiteren Trauerfeier-
lichkeiten organisieren, wie die Todesanzeige 
in der Zeitung, Leidzirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das Bestattungs-
amt, Tel. 061 906 10 10, gerne zur Verfügung.
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Sekretariat: Dienstag–Freitag 8.15–11.15 Uhr
Mittwochs nur telefonisch
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Manuel Kleger, Jugendarbeit Tel. 077 408 35 01
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Caroline Winkler, Sigristin Füllinsdorf Tel. 061 901 14 12

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 21. Mai
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfr. Andreas 
Marti und Lektor Alfred Läuchli. 
Sonntag, 28. Mai, Pfingsten
11 Uhr, Arena Liestal, Regio-Gottesdienst. Mit 
Pfr. Andi Stooss, Pfr. Peter Leuenberger, Chris-
toph Kaufmann, und Matthias Fischer.
Sonntag, 4. Juni 

10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Brunnentaufe, mit Pfr. Peter Leuenberger, Lek-
torin Susanne Degen und dem Cantas Chor, 
unter der Leitung von Julia Baumgartner.

GEMEINDELEBEN
Kindergottesdienst. Für 2.- bis 6.-Klässler, 
Freitag 19. Mai und 2. Juni, 15.30–16.45 Uhr, 
in der Kirche Frenkendorf, mit Barbara Jansen.
Musicaltreff. Für 1.- bis 6.-Klässler, Freitag, 
19. Mai und 2. Juni, 15.30–17.00 Uhr im UG der 
Kirche Füllinsdorf, mit Andrea Kutzarow.
Kidstreff. Für Primarschüler:innen, mitt-
wochs, 14–17 Uhr im Elehuus, mit Malena. 
malena.flueck@ref-fre-fue.ch
Lesenacht. Für 1.- bis 5.-Klässer, Die drei ??? 
Kids und die Piratenbande. 16.–17. Juni, 19.30–
8.30 Uhr, im Elehuus. Bitte mitbringen: Mät-
teli, Schlafsack, Kuscheltier, Pyjama und Zahn-
bürste. Anmeldung bis 14. Juni unter malena.
flueck@ref-fre-fue.ch. Begrenzte Teilnehmer-
zahl.
Tageslager für Kinder und Jugendliche. 
Die Sommerferien stehen an!
Und dann gleich in der ersten Woche alleine 
zuhause sitzen? Nicht mit uns!

Ref. Kirche FrenkendorfFüllinsdorf

Von Montag, 3. Juli bis Mittwoch, 5. Juli haben 
wir unser erstes Tageslager, für Jugendliche 
der 6.–9. Klasse.
In der letzten Sommerferienwoche, von Mon-
tag, 7. August bis Mittwoch, 9. August findet 
nochmals ein Tageslager, für Schüler:innen 
der 1.–5. Klasse, statt.
Seniorenmittagstische.
Dienstags, 12 Uhr, UZ Kirche, Füllinsdorf
Donnerstag, 1. und 8. Juni, 12 Uhr, KGH Kirch-
acker, Frenkendorf
Lange Nacht der Kirchen. 2. Juni, Kirche 
Frenkendorf
Kleine Montagswanderung. 5. Juni

Herzliche Einladung zum RegioGottes
dienst
Sonntag, 28. Mai, 11 Uhr, Arena Liestal. 
Regio-Gottesdienst unter freiem Himmel für 
Jung und Alt. Die Kirchgemeinden Liestal-Sel-
tisberg und Frenkendorf-Füllinsdorf laden 
herzlich ein. Mit Pfr. Andi Stooss, Pfr. Peter 
Leuenberger, Christoph Kaufmann, Klavier, 
und Matthias Fischer, Alphorn und Trompete. 
Anschliessend gemütliches Beisammensein. 
Bitte bringen Sie Ihren Lunch mit. Ein Grill zum 
Brötle steht zur Verfügung. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in der Stadt-
kirche Liestal statt. Im Zweifelsfall erhalten Sie 
Auskunft unter der Nummer 077 520 88 69.

Konzerte in der Kirche Frenkendorf
Lokale Künstlerinnen und Künstler 
musizieren jeweils zur vollen Stunde
•   17.30 Apéro draussen vor der Kirche mit 

Saxofon-Unterhaltung von Willy Kenz
•   18.00 Christoph Kaufmann, Orgel, und  

Beat Hirschi, Trompete
•   19.00 Moses Kobelt, Orgel, und Christina 

Lang, Gesang und Michaela Hüttich, Violine,  
und Wolfgang Lehner, Cello

•   20.00 Pino Feola und Marisa Minder, Gitar-
renduo

•   21.00 Cantas-Chor unter der Leitung von 
Julia Baumgartner

Weitere Infos: Pfr. Peter Leuenberger, Telefon 
078 653 05 86
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Kleine Montagswanderung, 5. Juni
Von Titterten über die Abendsmatt nach Höl-
stein
Damit wir im Bahnhof Liestal das hektische 
Umsteigen vom Zug zum Bus vermeiden kön-
nen, fahren wir mit dem Bus Nr. 76 um 13.16 
Uhr nach Liestal. 4 Zonen. (Achtung: neuer 
Einsteigeort gegenüber Aldi.) Umsteigen in 
Liestal auf Bus Nr. 70, Kante A, Abfahrt 
13.30 Uhr. Über Reigoldswil fahren wir hi-
nauf nach Titterten.
Von hier wandern wir auf guten Wegen, und 
immer wieder mit schönen Ausblicken auf 
unser Baselbiet, zur Abendsmatt, ca. 5 km. In 
gemütlicher Umgebung erwartet uns hier ein 
feines Zvieri.
Ein kurzes Teilstück dieser Route ist etwas ab-
fallend, darum sind Stöcke empfehlenswert.
Nach dem Zvieri wandern wir bequem hi-
nunter nach Hölstein Süd direkt zur Station 
der Waldenburgerbahn. Diese bringt uns im 
Viertelstundentakt nach Liestal und mit Um-
steigen in Zug oder Bus nach Frenkendorf. 3 
Zonen.
Wir freuen uns auf eine fröhliche Gruppe.
Susanne Zuberbühler und Wiltrud Jenni, mit 
unserer Spezialistin im Kartenlesen, Lotti 
 Martin. 
Nächste Montagswanderung 3. Juli

Renovation der Kirche Frenkendorf

Sie haben es bestimmt gemerkt. Die Jahre 
sind nicht spurlos an der Margarethenkirche 
in Frenkendorf vorübergegangen. Sie hat mit 
ihren 405 Jahren ja auch ein stattliches Alter. 
Da gibt’s halt mal etwas zu renovieren. Und 
das tun wir. Das heisst, dass sie ab 5. Juni 
ringsum eingerüstet und abgesperrt wird. 
Was haben wir vor?
Repariert werden die diversen Fassadenrisse 
aussen und innen. Die Dächer über der Kirche 
und dem Turm werden mit neuen Ziegeln ein-
gedeckt, mit Schneefängern versehen und mit 
einer Blitzschutzanlage ausgerüstet. Auch 
Steinmetzarbeiten an den Fenster- und Tür-
einfassungen werden, wo nötig, ausgeführt.
Die Zeiger und Zifferblätter der Turmuhr wer-
den soweit nötig restauriert. Am Schluss wird 
die gesamte Aussenfassade von Kirche und 
Turm neu bemalt; teilweise müssen auch die 
Innenwände neu gestrichen werden. Es sind 
Kosten von Fr. 360'000.– veranschlagt, die 
Kirchgemeinde wird mit Fr. 190‘000.– belastet.
Auch die Glocken schweigen von Juni bis 
September. Während der ganzen Renovati-
onszeit wird die Turmuhr mit dem Glocken-
schlag und das Geläute abgestellt. Dies ist 
nötig zum Schutz der Arbeiter. Auch die Orgel 
wird zum Schutz eingepackt.
Das heisst: Die Gottesdienste finden ab dem 
5. Juni, im Juli und August im Kirchacker statt. 
Für Trauerfeiern weichen wir in die Halle auf 
dem Friedhof oder in die Kirche Füllinsdorf 
aus. 



30

AMTSHANDLUNGEN
 
WIR WÜNSCHEN GOTTES SEGEN ZUR 
KONFIRMATION

Gott spricht: «Siehe, ich bin mit dir und will 
dich behüten, wo immer du auch hinziehst.» 
1. Mose 28,15

Getauft wurde
Malea Gonzalez, Frenkendorf
Sei tapfer und entschlossen, Lass dich durch 
nichts erschrecken und verliere nie den Mut, 
denn ich, dein Herr, dein Gott, bin bei dir, wenn 
du auch gehst. Josua 1,9

Wir haben Abschied genommen von
Heinz Martin1936, in Füllinsdorf
Ich vergesse dich niemals, ich habe dich ein-
gezeichnet in meine Hände. Jesaja 49, 15b-16a

2023 feiert die Bürgergemeinde Frenkendorf 
ihr 100-jähriges Bestehen. Höhepunkt der Fei-
erlichkeiten ist das Jubiläumsfest vom 15. bis 
17. September. Und wir sind mit dabei.
Am 17. September findet um 10 Uhr der Fest-
gottesdienst in der Kirche Frenkendorf statt. 
Die Kirche erstrahlt dann in neuem Glanz und 
wir feiern den ganzen Sonntag lang mit. Das 
Motto «Chille in de Chille» lädt zum Verweilen 
ein, es gibt Drinks an der Blue Cocktail Bar, ein 
Angebot für die Jungen und Junggebliebenen 
und die einmalige Gelegenheit, einen original 
Dachziegel vom Kirchendach der Kirche Fren-
kendorf zu erstehen und damit die Renovation 
zu unterstützen und dafür zu sorgen, dass 
auch andere ein Dach über dem Kopf und dem 
Leben haben. Der Erlös geht je hälftig an das 
Sophie-Blocher-Haus und das Rütihus. 
Wir bitten Sie um Verständnis und grüssen Sie 
herzlich. Ihre
Ueli Widmer, Präsident Hauskommission, und 
Pfarrerin Andrea Kutzarow

DANKE
Foto: Doris Thommen – Deko: Kinder vom 
Musicaltreff – Licht: Stephan Amberg 

Die Kollekte des Ostermusicals vom 2.4.2023 
hat Fr. 445.45 für unser Projekt in Varna erge-
ben. Wir danken von Herzen allen Spenderin-
nen und Spendern. Falls Sie das Musical 
«Menschenfischer – oder wenn der Hahn 
kräht» verpasst haben, können Sie es auf you-
tube (Gottesdienst Füllinsdorf) oder der Home-
page der Kirchgemeinde anschauen. 
Herzliche Grüsse  Ihre Andrea Kutzarow

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feier, 15.15 Uhr,  
im Seniorenzentrum dahay
Mittwoch, 24. Mai, A. Kutzarow
Mittwoch, 31. Mai, M. Klee
Mittwoch, 7. Juni, P. Leuenberger

Ökumenische Feier, 16.45 Uhr,  
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 24. Mai, A. Kutzarow
Mittwoch, 31. Mai, M. Klee
Mittwoch, 7. Juni, P. Leuenberger

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins

untere Reihe von links nach rechts:
Désirée Castioni, Aline Madörin, Nicole Burkhalter, Livia 
Schaub, Ladina Dreier, Eliane Egloff, Alessia Rentsch, Soraya 
Fröhlich
mittlere Reihe:
Manuel Kleger, Peter Leuenberger, Jérôme Langel, Jaron 
Schürch, Nico Burkhard, Yorick Thommen
obere Reihe:
Leon Kellenberger, Keanu Asal, Luis Wandeler, Yannick Sturm, 
Robin Reinhard
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Gartenträume?
… wir realisieren sie!

Bärenmattenstrasse 7      
4434 Hölstein
061 953 13 30         
info@arbosgartenbau.ch
www.arbosgartenbau.ch

Gartenplanung Gartenbau        Gartenpflege

Jetzt aktuell:
Winterschnitt an Bäumen und 

Sträuchern
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Hirt Schreinerei GmbH
Bächliackerstrasse 4, 4402 Frenkendorf
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

50%
70%80%

Lagerverkauf
Wir brauchen Platz und räumen unser Lager.

50-80% auf ausgewählte Lagerartikel.

Bett + Bettwaren, Einzelmöbel, Spiegel.

Garderoben, Kindermöbel, Holzspielsachen.

ins

ins
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Regel einmal pro Woche für etwa eine Stunde. 
Dieser persönliche Austausch kann zum Bei-
spiel im öffentlichen Raum, bei einem Spazier-
gang, in einer Bibliothek oder im eigenen Zu-
hause stattfinden. Der persönliche Kontakt ist 
bereichernd und hilft, gegenseitiges Verständ-
nis aufzubauen. Die «Tandem»-Verantwortli-
chen stehen jederzeit für Fragen und Unter-
stützung zur Verfügung.

Wir suchen «Tandem»Partnerinnen und Partner 
für schutzbedürftige Menschen.

Menschen mit Fluchthintergrund sind für ihre 
Integration selbst verantwortlich, brauchen 
aber auch Unterstützung und Förderung. Da 
stehen wir als Gesellschaft in der Verantwor-
tung, indem wir ihnen Möglichkeiten eröffnen 
und Hilfestellungen bieten.

Der Verein «Freiwillige für Geflüchtete Fren-
kendorf Füllinsdorf» (FfGFF) will die soziale 
und wirtschaftliche Integration von Menschen 
mit einem Fluchthintergrund fördern. Integra-
tion gelingt, wenn Geflüchtete die Möglichkeit 
erhalten, Deutsch zu sprechen und Menschen 
aus ihrer neuen Umgebung persönlich ken-
nenzulernen. Um diesen Zielen näher zu kom-
men, haben wir das «Tandem»-Programm ins 
Leben gerufen.

Dabei treffen sich eine deutschsprachige, ein-
heimische und eine geflüchtete Person in der 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, an einem 
spannenden kulturellen Austausch und der 
Mitarbeit als «Tandem»-Partnerin bzw. 
-Partner? 
Dann melden Sie sich doch ganz unverbind-
lich bei FfGFF via zRächtCho NWCH (Tel. 061 
823 73 24, kontakt@zraechtcho.ch, Betreff 
Tandem Frenkendorf) 

Wir freuen uns auf Sie!

 Weitere Informationen:
https://www.zraechtcho.ch/mitmachen/#Tandem-Prinzip und www.ffgff.ch

Freiwillige für Geflüchtete
Frenkendorf Füllinsdorf

f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik-Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · 
Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen · Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 
 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Blistern – wir stellen Ihre Medikamente für die tägliche Einnahme übersichtlich  
zusammen.

Was nehme ich wann? ?
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